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Alles Gute

Herr Köhler!
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Die „Öhringer Woche“ setzt im Jubiläumsjahr besondere 
Akzente: wenn die bunten Wimpel die Innenstadt schmü-
cken und sich überall die Frühlingsstimmung ausbreitet,  
lädt die „Öhringer Woche“ viele Besucherinnen und 
Besucher aus der gesamten Region in die Innenstadt ein. 
Veranstaltet vom Stadtmarketingverein Öhringen. Lieb-
lingsstadt., verbindet sie Tradition, Familienerlebnis und 
kulturelle Vielfalt – und steht in diesem Jahr ganz im Zei-
chen des 10-jährigen Landesgartenschau Jubiläums mit 
vielfältigem Programm und zahlreichen Höhepunkten.

Offizielle Eröffnung mit dem Kindertag „Nachwuchs-
Gärtner“: den feierlichen Auftakt bildet am Donnerstag, 
30. April, die offizielle Eröffnung durch Oberbürgermeis-
ter Patrick Wegener gemeinsam mit den Öhringer 
Kindergärten. Mit viel Engagement gestalten und 
bepflanzen die Kinder farbenfrohe Pflanzkästen, die im 
Anschluss die Innenstadt schmücken und ein sichtbares 
Zeichen für das Jubiläumsjahr setzen. Direkt im Anschluss 
steht das erste große Highlight, der Kindernachmittag auf 
dem Marktplatz unter dem Motto  „Nachwuchs-Gärtner“

Seit über

27 Jahren!

Kinder backen im Backhaus- 
eine alte Tradition wird weiter 
gegeben! Auch dieses Jahr 
hat der Allgemeine Bürger-
verein Gle ichen w ieder 
Kinder zum Backen ins 
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gen, Zweiflingen, Pfedelbach 
und natürlich aus Gleichen 
erlernten unter der Anleitung 
von Esther Weinmann und 
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Gleichener Frauen die alte 
Kunst  de s  Backens  im 
Backhaus. Der Teig für Brot, 
Kuchen und Blootz wurde 
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Karlheinz Reber, Irene Heinz, 
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„Öhringer Woche“ 30. April bis 4. Mai
Öhringen blüht weiter! 

2026 Tauschplausc
Do. 08. Januar  
Mo. 09. Februar 
Do. 12. März 
Mo. 13. April 
Do. 07. Mai
Mo. 08. Juni 
Do. 09. Juli 
Mo. 10. August  
Do. 10. September
Mo. 12. Oktober
Do. 12. November
 Mo. 14. Dezember

der Walz hatte den 11. März noch geschickt

Verteilung 
in Langen-
brettach /
Brettach! 

Ab jetzt
auch
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Am Freitag, 1. Mai, folgt das traditionelle Fest am Mai-
baum. Eröffnet wird der Tag feierlich mit Böllerschüssen 
und einem Grußwort von Oberbürgermeister Patrick 
Wegener. Im Anschluss sorgen Tanz- und Musikbeiträge 
des Heimatvereins Öhringen für stimmungsvolle Unter-
haltung. Den musikalischen Höhepunkt bildet das 
Schlosshofkonzert der Stadtkapelle im malerischen 
Ambiente des Schlosshofs. Bei Bewirtung in angeneh-
mer Atmosphäre bietet den Gästen die Gelegenheit zum 
gemütlichen Verweilen und geselligem Beisammensein.

im Mittelpunkt. Hier dürfen die kleinsten Besucher selbst 
aktiv werden. Basteln, säen und pflanzen stehen ebenso 
auf dem Programm wie zahlreiche Spielangebote. XXL-
Holzbausteine, Kinderschminken, ein Kinderkarussell 
und weitere Spiele sorgen für ausgelassene Stimmung 
und laden zum Mitmachen ein.

Der Römer- und Limestag ist ein Tag voller Geschichte für 
die ganze Familie: am Samstag, 2. Mai, verwandelt sich 
der Marktplatz bereits ab 9 Uhr in ein lebendiges Römer- 
und Germanendorf mit authentischem Zeltlager, histori-
schen Darstellungen und einem abwechslungsreichen 
Mitmachprogramm. Besucher können sich auf Zauberei 
mit Taschenspielertricks, Schatzsuchen für Kinder und 
Bogenschießen freuen. Geschichten für Groß und Klein, 
das Backen von Fladenbroten nach alter Tradition und das 
Grillen von Stockbrot. Ergänzt wird das Programm durch 
Basteln von Holzschwertern und Seilziehen. Ein gegrilltes 
Spanferkel am Spieß sorgt für ein besonderes Erlebnis.

oehringen-lieblingsstadt.de

Parallel dazu eröffnet im  die Weygang-Museum neue 
Sonderausstellung „Der Limes – Eine Grenze, die verbin-
det“. Die Bannerausstellung bietet anschauliche und 
spannende Einblicke in die Geschichte dieses einzigarti-
gen Kulturdenkmals. Bereits um gibt es eine 15 Uhr 
exklusive bevor um  die offizielle Kinderführung, 16 Uhr
Vernissage beginnt. 
Am , lädt der traditionelle 3. Mai Verkaufsoffene Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr zum entspannten Bummeln in die 
Innenstadt, dem Ö-Center und ins Steinsfeldle ein. 
Zahlreiche frühlingshafte Angebote und zusätzliche 
Marktstände in der Innenstadt machen den Tag zu einem 
besonderen Einkaufserlebnis und beliebten Treffpunkt für 
Besucher und Einheimische gleichermaßen. Der Markt-
platz mit dem historischen Zeltlager und das kulinarische 
Gastroangebot öffnen bereits um 11 Uhr.

Das vollständige Programm und den Anmeldelink zur 
"Öhringer Woche" gibt es auf der Webseite:

Besondere Orte. Besondere Blicke: begehrt sind die 
zahlreichen , die am  Themenführungen Montag, 4.Mai,
angeboten werden. Stadtführung für Kinder, Kostümfüh-
rungen sowie die Limes-Blicke gibt es als Sonderführung. 
Erstmals wird zudem eine geführte Fahrradtour durch und 
um Öhringen angeboten. Zusätzlich öffnen auch ver-
schiedene Firmen ihre Türen und geben besondere 
Einblicke in die Betriebe. Der letzte Höhepunkt ist die 
etablierte „City Dinner Tour“, die bereits zum vierten Mal 
mit einem Rundgang durch innerstädtische Geschäfte 
begeistert. Die Teilnahme aller Führungen ist kostenlos 
aber nur nach vorheriger Online-Anmeldung möglich.

Mittwoch und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

unter der Telefonnummer 07941 - 98 57 30

Wir fahren Bürgerinnen und Bürger ab 63 Jahren zu 
Terminen aller Art  im gesamten Stadtgebiet Öhringen 
und allen Teilorten.

Nachrichten, auf dem Anrufbeantworter, können nicht 
berücksichtigt werden. Auch unsere Fahrerinnen und 
Fahrer nehmen keine Fahrwünsche entgegen.
Das Team des Seniorenmobils arbeitet ehrenamtlich.  Die 
Fahrten sind kostenlos, wobei wir uns über kleine Spen-
den freuen.

Wann fährt das Seniorenmobil?

Wohin bringt mich das Seniorenmobil? Zu Arzt- und 
Physiotherapieterminen, zum Einkaufen oder zu einem 
Besuch bei Freunden, zu einer Veranstaltung, zum Frisör 
oder ins Café.  Allerdings haben Arzt- und Physiothera-
pie-Termine Priorität!  Rollatoren können in unserem VW 
Caddy mitgenommen  werden. Krankentransporte sind 
nicht möglich und Rollstuhlfahrende können leider auch 
nicht mitfahren.

Freitag von 9.00 Uhr  bis 13.00 Uhr
Wie und wann kann ich mich für eine Fahrt anmelden?
Nur telefonisch, immer dienstags von 10 – 12 Uhr

Öhringer Seniorenmobil
Wir sorgen für Mobilität!

Wollen Sie in unser Team kommen und ehrenamtlich tätig 
werden für das Öhringer Seniorenmobil? Wir brauchen 
dringend Unterstützung! Würde es Ihnen Freude machen, 
im Büro die Fahrwünsche am Telefon entgegen zu 
nehmen und die Fahraufträge zu erstellen fahren ? Oder 
Sie lieber unsere Fahrgäste zu ihren Terminen?  Falls wir 
jetzt Ihr  Interesse geweckt haben, freuen wir uns, wenn 
Sie sich bald bei uns melden. Wir beantworten auch gerne 
weitere Fragen.
Melden Sie sich im Haus an der Walk 07941 62 89 7 oder 
schreiben Sie  an stadtseniorenrat@oehringen.de eine 
Mail.
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Jeden Tag gab es Workshops für die Kinder, wie z. B.: 
Kuchen backen, Tic Tac Toe basteln, Kerzen bemalen und 
vieles mehr. Das Spielmobil aus dem Ev. Jugendwerk 
Künzelsau hatten wir auch zur Verfügung und dieses kam 
jeden Tag, trotz des nicht perfekten Wetters, zum Einsatz.

Wie man Schokolade herstellt ist sein Geheimnis, aber 
was kann man noch aus dem Film „Charlie und die 
Schokoladenfabrik“ lernen? Stück für Stück lernten wir 
als Gruppe mehrere wichtige Werte für unser eigenes 
Leben kennen.

Unsere WiWa ist eine Tagesfreizeit in den Winterferien 
der Ev. Jugendwerke Künzelsau & Öhringen. Mit 22 
Kindern und 12 Mitarbeitenden ging es vom 16.–20. 
Februar in die Fabrik des wohl bekanntesten Schokola-
denherstellers der Welt: Willy Wonka.

Wir hatten eine super Wo-
che mit viel Spaß und tollen 
Aktionen, haben viel gelernt 
und einiges erlebt. Ein 
großer Dank geht auch an 
alle Mitarbeitenden – danke 
für euren Einsatz und eure 
Unterstützung!
Wir freuen uns, euch auf 
unseren Sommerfreizeiten 
wieder zu sehen! Bis dahin schütteln wir wärmstens eure 

Hände.    Ev. Jugendwerke Bezirk 
Öhringen & Künzelsau

Am Dienstagnachmit tag 
hatten wir ganz besondere 
Gäste:
den Uhu Emma und die Eule 
Lilly aus der Greifvogelanla-
ge in Wüstenrot.
Das war ein super besonde-
res Erlebnis für die Kids und 
das ganze Team.

Am Mittwoch ging es mit 
der gesamten Gruppe in 

den Wildpark nach Bad Mergentheim, die Fahrschule 
Schnell machte es möglich!

WiWa 2026 in Kupferzell
Zwei Jugendwerke unterwegs!
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Das Projekt besitzt eine besondere Strahlkraft: Im 
gesamten Hohenlohekreis existiert bislang lediglich ein 
einziger Padelplatz. Mit dem Bau von zwei weiteren 
Anlagen wird Öhringen als Mittelzentrum des Hohenlo-
hekreises künftig zum zentralen Anlaufpunkt für die 
Trendsportart in der Region.

Das Interesse an Padel ist hoch, auch wenn viele Mitglie-
der bislang wenig Vorerfahrung mitbringen. Besonders 
gewünscht werden „Mix-Matches“, Events und Works-
hops. Der Fokus des Vereins soll zu Beginn auf einem 
niederschwelligen Einstieg, offenen Spielangeboten und 

Kassierer Torsten Mai ordnet die Investition wirtschaftlich 
ein: „Wir investieren bewusst in ein nachhaltiges Angebot 
mit großem Wachstumspotenzial. Die hohe Nachfrage 
bundesweit zeigt, dass Padel eine Chance für langfristige 
Mitgliedergewinnung bietet.“

Padel ist eine Mischung aus Tennis und Squash. Es wird in 
einem „Käfig“ aus Glas und Drahtgitterelementen, in dem 
die Wände in das Spiel mit einbezogen werden, gespielt.

Thomas Kobold, 1. Vorsitzender der TSG Hohenlohe, 
betont den strategischen Charakter des Projekts: „Mit 
dem Baubeginn setzen wir ein starkes Zeichen für die 
Zukunft unseres Vereins und für den gesamten Hohenlo-
hekreis. Padel ist ein Boom-Sport – und wir wollen, dass 
unsere Region bei diesem Trend mitmachen kann.“

Die Investitionssumme von rund 200.000 Euro verdeut-
licht die Dimension des Vorhabens. Unterstützt wird das 
Projekt mit einer 30-Prozent-Förderung vom Württem-
bergischen Landessportbund.

Mit dem Projekt entstehen zwei hochwertige Panorama-
Glasplätze, die optimale Sichtverhältnisse für Spielende 
sowie Zuschauende bieten. Eine LED-Flutlichtanlage 
ermöglicht Spielbetrieb auch in den Abendstunden, die 
Anlage ist ganzjährig nutzbar.
Die Bauausführung übernimmt die Firma Kübler Sport 
aus Backnang in Zusammenarbeit mit der Öhringer Firma 
Schneider. Realisiert wird eine spezielle Platzkonstruktion 
mit besonders gelenkschonendem Belag und wasser-
durchlässigem Fundament.

Auf der Tennisanlage im Öhringer Steinsfeldle rollen seit 
der ersten Märzwoche die Bagger: Mit dem Start der 
Erdarbeiten hat die TSG Hohenlohe den Bau ihrer zwei 
neuen Padelplätze offiziell eingeläutet. Die Parkplatzsper-
rung ist erfolgt, die vorbereitenden Maßnahmen laufen – 
und damit nimmt eines der bedeutendsten Sportprojekte 
der Region sichtbar Gestalt an. Bereits Ende Mai sollen 
die beiden modernen Courts fertiggestellt und bespielbar 
sein. Der ambitionierte Zeitplan unterstreicht den 
Anspruch des Vereins: zügig, professionell und zukunfts-
orientiert zu bauen.

Baubeginn Padelplätze
TSG Hohenlohe - Baubeginn in ÖHR

Kassierer Torsten Mai (l.) und der erste Vorsitzende der TSG 
Hohenlohe Thomas Kobold freuen sich über die zwei Padelplätze.

Veranstaltungen liegen. Cheftrainer Heiko Ortwein, der 
ausgebildeter Padeltrainer ist, wird Training und Work-
shops anbieten und so für einen qualifizierten Einstieg 
sorgen. Die Preise starten ab 10,- Euro pro Stunde, 
Mitglieder profitieren von rund 50% Rabatt. Die Plätze 
können, auch von Nicht-Mitgliedern, demnächst über ein 
Online-Buchungssystem gebucht werden.
Wer den Weg von den ersten Erdarbeiten bis zur fertigen 
Padelanlage miterleben möchte, kann dies online tun: Auf 
der Projektseite der TSG Hohenlohe ist eine Webcam 
installiert, die den Baufortschritt in Echtzeit zeigt. Zusätz-
lich wird der gesamte Entstehungsprozess dokumentiert 
und als Zeitraffer auf der Homepage veröffentlicht:  
www.tsg-hohenlohe.de/unser-padelprojekt

 Dies und Das / Anzeigen 
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www.tsg-hohenlohe.de/unser-padelprojekt
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Rohbau und mehr!

BAUUNTERNEHMUNG
ROLAND SCHWARZ GmbH

& Co KG

Eulenbergstraße 16   ·   74248 Ellhofen

Tel. 07134 - 4849  oder
mail@roland-schwarz.de

Alles rund um
Haus & Garten

  Gute Beratung,
faire Preise

Erdbewegungen per Minibagger

Entwässerung

Treppen & Pflasterarbeiten
Garten- & Stützmauern

   mit Rinnen, Einläufe & Drainagen

   Wege, Terrassen & Einfahrten

...und natürlich 
Rohbauarbeiten aus 

Mauerwerk & Stahlbeton 
von Meisterhand !

gen SMV-Skiausfahrt star-
ten um 4 Uhr an der GSOE 
in der Sudetenstraße und 
sind tatsächlich die ersten, 
die in Riezlern ins Skigebiet 
einsteigen. Die Sicht ist 
nicht so tol l, dafür die 
Stimmung umso besser, 
zumal die ersten Schwünge 
in unverspurtem Neuschnee 
die SMV-Aktiven und die 
drei Begleitlehrer butter-
weich ins Tal tragen.

mach-dich-schlau.de

Unverletzt und voll Vorfreu-
de aufs nächste Jahr geht's 
ohne Fotostopp und Pinkel-
pause auf den Heimweg. 
Die beiden Organisatoren 
Tim und Tim planen schon 
die Neuauflage und freuen 
sich auf die neuen SuS in 
den Eingangsklassen. Alle, 
die ab dem nächsten Schul-
jahr das Technische Gymna-
sium oder die zweijährige 
Berufsfachschule besuchen 
wollen, melden sich über 
das zentrale Bewo-Portal 
des Landes und können mit 
zur SMV-Skiausfahrt ‘27. 
Alle Informationen finden 
sich auf der neuen Landing-
Page  de r  be r u f l i chen 
Schulen im Hohenlohekreis

Wolfram Ambros' Hit 
"Sch i faoan" g ib t  den 
Zei tplan vor: Die 31 
Teilnehmer der diesjähri-

SMV-Skiausfahrt GSOE
In dr fruah bin i dr erschde, der wos...

Tim und Tim haben die SMV-Skiausfahrt bestens
organisiert!

Trockenmauern werden „trocken“, also ohne Mörtel und 
Beton und aus landschaftstypischem Gestein aufgesetzt. 
Die so entstehenden Extremstandorte mit heißen, trocke-
nen, schattigen und feuchten Plätzen auf engstem Raum 
bieten hochangepassten Pflanzen und Tieren einen wich-
tigen Lebensraum. Die fachgerechte Sanierung sichert so-
wohl das Kulturgut als auch die Biodiversität.

Am Mittwoch, 6. Mai 2026, und Donnerstag, 7. Mai 
2026, erlernen 10 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nach einer theoretischen Einführung unter Anleitung 
erfahrener Feldmaurer, wie sanierungsbedürftige und 
teilweise eingefallene Weinbergtrockenmauern wieder 
aufgebaut werden.
Die Kurse der LVG Heidelberg finden landesweit in 
nahezu allen Weinbauregionen Baden-Württembergs 
statt und sind modular aufgebaut. Von der Vermittlung 
von Grundlagen über Aufbaukenntnisse und Fertigkeiten 
bis zu den besonderen Anforderungen der Mauerecken 
wird jeder Schwierigkeitsgrad abgedeckt. Die Teilnahme 
an den Kursen kostet 380,- Euro. Das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg unterstützt die Kurse finanziell.
Alle Bewirtschaftenden von Weinbergen, Garten- und 
Landschaftsbauer sowie andere Trockenmauer - Interes-
sierte sind eingeladen, sich für den Kurs anzumelden  
unter www.lvg-heidelberg.de (Schule und Lehrgänge – 
Fortbildung – Kurse „Sanierung von Weinbergtrocken-
mauern) möglich. bei der LVG Weitere Informationen 
Heidelberg, poststelle@lvg.bwl.de

Die Landesregierung unterstützt den Erhalt von Wein-
berglagen und Trockenmauern durch verschiedene 
Fördermöglichkeiten, die finanzielle Anreize mit prakti-
schen Anleitungen für Bewirtschaftende verbinden.

Terrassierte Weinbaulagen mit Trockenmauern prägen 
das Landschaftsbild Baden-Württembergs. Um dieses 
ökologisch wertvolle Kulturgut zu schützen, bietet die 
Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau Hei-
delberg (LVG) gemeinsam mit Martin Bücheler, Garten- 
und Landschaftsbau Stuttgart, und dem Landschaftser-
haltungsverband Hohenlohekreis e. V. als Partner vor Ort 
einen 2-tägigen Kurs zur Sanierung von Weinbergtro-
ckenmauern an.

Weinbergtrockenmauern
Sanierungen richtig vornehmen

Wir – die Klasse 9 der Albert-Schweitzer-Schule Öhrin-
gen, SBBZ Lernen- haben für unser Leseprojekt ein 
neues Buch bekommen. Es heißt „Mama, lern bitte 
Deutsch“ von Tahsim Durgun, 2025.

Das Buch ist sehr interessant, es ist eine Art Doku. Der 
Autor ist Kurde aus der Türkei und erzählt über sein Leben 
in Deutschland. So wie ihm geht es vielen jungen Men-
schen. Das Buch bedeutet für jeden von uns etwas: es ist  
ein bisschen traurig, aber auch lustig. Es ist einfach voll 
schön, dass wir es in der Schule zusammen lesen können. 
Das Buch hat 200 Seiten und innerhalb weniger Tage 
haben wir die Hälfte des Buches gelesen! Wir sind 
gespannt, wie es weitergeht und freuen uns auf die 
Lesestunden in der Schule. Wenn wir weiter so viel lesen, 
muss Frau Scholl schon bald ein neues Buch für uns 
aussuchen.          Text: Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 9,

Albert-Schweitzer-Schule Öhringen

Zum Glück hat sich der bereit erklärt, die  Lionsclub 
Kosten für das Buch zu übernehmen und wir durften es 
bestellen. Vielen herzlichen Dank dafür!

Wie sind wir darauf gekommen? Yildiz 
hat das Buch bei ihrer Freundin 
gesehen und uns davon erzählt. Dann 
sind wir neugierig geworden und 
haben eine Zusammenfassung des 
Buches im Internet gelesen. Es hat sich 
so gut angehört, dass wir beschlossen 
haben, dieses Buch zu lesen.

Albert-Schweizer-Schule

Albert-Schweizer-Schule

Leseprojekt
Ein Buch begeistert!

Ein hartes Sekundenduell gab es im Kampf um Gesamt-
rang 3 zwischen René Noller und Fritz Köhler, Front 
gegen Heckantrieb, 3 Zylinder gegen 6 Zylinder. Am 
Ende setze sich René Noller mit Co-Pilot Tim Rauber 
durch und holten im Peugeot 208 Rally4 Gesamtrang 3.

Der neue Gesamtsieger ist John Macht aus Gefrees aus 
(Nordbayern). Er gewann souverän mit seinem Ulmer Co-
Pilot Tobias Glatzel im Mitsubishi Evo 6 .
Auf Gesamtrang 2 und RC4 Klassensieger kam das 
schnellste Team aus Hohenlohe. Daniel Hammel und Co-
Pilot Mattias Klotz haben den 3 Zylinder Opel Corsa 
mächtig „fliegen“ lassen und holten ihren bisher größten 
Erfolg im Rallyesport.

Vom Rallyezentrum in Untersteinbach ging es um 12.00 
Uhr los auf die insgesamt rund 120 km lange Strecke inkl. 
der 4 Wertungsprüfungen. Nach den Vorwagen kamen 
die 45 Bestzeitteams, wovon am Ende 35 ins Ziel kamen.

Zuschauermassen strömten bei Kaiserwetter in die 
Weinberge und entlang der beiden Wertungsprüfungen, 
um die 70 Rallyeteams in Aktion zu sehen.

Auch das Historische Feld mit 23 Fahrzeuge, welche in 
einer vorgegebenen Zeit die Wertungsprüfungen absol-
vieren müssen, kam bei den Zuschauern gut an.

Auch Orga-Leiter Toni Geist zeigte sich zufrieden, es gab 
keine größeren Unfälle, alle waren begeistert. Großes Lob 
an alle Helfer und Funktionäre des HWRT Wohlmuthau-
sen e.V. und des HMC Öhringen e.V. und den anderen 
Vereinen, die aus der 36. Rallye eine Topveranstaltung 
machten!                                                          Bilder: J. Buck

Die wenigste Abweichung zur vorgegebenen Zeit hatte 
das Team Andreas Zuhnemer mit Max Buchert, dicht 
gefolgt von Wolfgang und Fabian Michalsky. Den 3. Rang 
erreichte Sebastian Dietz mit Denise Dietz.

70 Teams & Kaiserwetter
Unterland-Hohenlohe Wertungsfahrt
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4 Wochen, 4 Schwerpunkte - 
einfach gut essen gehen

Danach folgt die  gutes Fleisch, auf den Steakwoche:
Punkt – so, wie man es sich wünscht. Von Rind, Schwein, 
Geflügel und sogar eine vegetarische Variante. Mit 
unterschiedlichen Beilagen, Dips und Soßen.

in fünfter Generation – und genau das merkt man: Es läuft 
ruhig, eingespielt und ohne große Show. Als Gast kann 
man sich darauf verlassen, dass alles klappt. Reservierun-

Die Themenwochen sind bewusst unkompliziert gehal-
ten. Keine festen Abläufe, kein Eventcharakter – man 
kommt vorbei, nimmt Platz und kann den Abend einfach 
laufen lassen. : im Löwen Was auf den Teller kommt, passt
wird Wert auf gutes Handwerk und vernünftige Produkte 
gelegt. Die Themenwochen bringen Abwechslung, ohne 
dass man sich jedes Mal komplett neu orientieren muss.
Wir sind Gastgeber mit Erfahrung und führen den Betrieb

Los geht's mit der  Ehrliche Burger, ordent-Burgerwoche.
lich gemacht und ohne unnötigen Schnickschnack. Mit 
Rind, Schwein, Geflügel oder vegetarisch und vegan.

In der  wird's klassisch, aber nicht Maultaschenwoche
eintönig. Der schwäbische Superheld zeigt sich hier von 
mehreren Seiten – traditionell und auch mal etwas anders 
gedacht. Auch bei den Maultaschen werden verschiedene 
Fleischvarianten, vegetarische und vegane Maultaschen 
angeboten. In der Brühe, geschmelzt, gebraten oder 
überbacken: alles ist möglich!
Zum Abschluss gibt's die . Nicht als vegetarische Woche
Alternative „für manche“, sondern als ganz normale, 
vollwertige Küche mit Geschmack. Neue Variationen und 
Geschmacksrichtungen sollen auch als Test dienen, 
welche Gerichte es auf die Speisekarte schaffen.

Im Gasthaus zum Löwen in Bitzfeld läuft der April 
bewusst anders: zusätzlich zur normalen Speisekarte 
gibt's jede Woche einen klaren Schwerpunkt. Übersicht-
lich, abwechslungsreich – und genau richtig für alle, die 
einfach entspannt essen gehen wollen. Bevor die Biergar-
tensaison richtig startet gibt das Löwen Team nochmal 
Gas, um Ihre Gäste zu überraschen:

April im Löwen:

Gasthaus zum Löwen
Alte Straße 15
74626 Bretzfeld
0 79 46 - 13 88
loewen.bitzfeld@t-online.de

Do.  17.00 - 22.00 Uhr
Fr. u. Sa. 17.00 - 23.00 Uhr

So. 10.00 - 22.00 Uhr
www.loewen-bitzfeld.de

Geschmack & Gastfreundschaft 
in fünfter Generation

die Maultaschenwoche  klassisch - nicht eintönig

die Burgerwoche   ehrliche Burger, ordentlich 
gemacht ohne unnötigen Schnickschnack

                       Freuen Sie sich auf:

so, wie man es sich wünscht
die Steakwoche   gutes Fleisch, auf den Punkt –

die Vegi-Woche   nicht als Alternative „für manche“ 
sondern als ganz normale, vollwertige Küche mit 

Geschmack 

Themenwochen
im April:

neue Öffnungszeiten:

Ankommen, hinsetzen, wohlfühlen

Vier Wochen, vier Ideen – und immer ein guter Grund, 
einfach mal wieder essen zu gehen.

gen sind unkompliziert möglich – telefonisch, per E-Mail, 
online über das Reservierungstool auf der Homepage 
oder direkt über Google.

Tagungsraum & Ferienwohnungen
Fragen dazu? Sprechen Sie uns an!

Malermeister

Frühlings-Aktion vom:

Malerbetrieb Schuller
                 Telefon 07941 / 380400

Werkstatt: Hornbergstr. 7, 74613 Öhringen-Cappel

Fassadenanstriche
Tapezierarbeiten

Malerarbeiten innen und außen

Warme Kleidung war bei gerade mal 6 Grad Celsius 
vorläufig angesagt, als sich die 13 wanderbegeisterten  
Albvereinsler der OG Öhringen am Bahnhof von Neuen-
stein einfanden. Aber bereits nach wenigen Kilometern 
befand man sich an der Bernhardsmühle, Keimzelle der 
Familie von Weizäcker in Hohenlohe. Beim Anstieg 
hinauf zur L 1036 verschwanden die ersten Jacken im 
Rucksack. Am östlichen Ortsrand von Obersöllbach sam-
melte die Gruppe Schwung für den Aufstieg hinauf zum 
Pfaffenberg, wo uns auf dem Gelände des Waldkindergar-
tens „Eulennest“ eine herrliche Aussicht über das Hohen-
loher Land und eine ausgedehnte Vesperpause für den 
steilen Weg entschädigte.
Weiter ging es bei Bilderbuchwetter fast eben auf der 
Höhenlinie entlang des Weinwanderwegs Richtung 
Waldenburg. Ein toter Fuchs am Wegesrand, den wir vor 
zwei Wochen auf der Vorwanderung gefunden hatten, 
sah diesmal seltsamerweise wesentlich besser aus, weil 
sein Fell so schön getrocknet war. Kurze Zeit später fand 
man sich auf dem sanften Abstieg über Eichberg und die 
Weinberge bei Eschelbach hinab ins Tiefland zum 
Ostrand von Neuenstein, wo uns schließlich noch eine 
stärkungsvolle Abschlusseinkehr belohnte.

SAV OG Öhringen
Weinberge im Herzen Hohenlohes

Im Modul  erwerben die Teilnehmenden „Kunsterziehung“
Grundlagen der Farb- und Gestaltungslehre und entwi-
ckeln Fähigkeiten, um Wohnumfelder dekorativ und zu-
gleich funktional zu gestalten. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt dabei auf einem ressourcenschonenden 
Umgang mit Materialien sowie darauf, kreative Lösungen 
mit einfachen oder vorhandenen Mitteln umzusetzen. 
Außerdem lernen die Teilnehmenden, Menschen aller 
Altersgruppen durch kreative Angebote zu beschäftigen.
Das Teilmodul  widmet sich den ethischen „Religion“
Grundsätzen der Arbeit in der Familien- und Dorfhilfe 
sowie in ambulanten Diensten. Fragen nach Würde, 
Respekt und interkultureller Sensibilität spielen dabei eine 
wichtige Rolle. Besonders in sensiblen Situationen – etwa 
im Umgang mit Sterben, Trauer und Tod – ist ein achtsa-
mer und respektvoller Umgang entscheidend. Die 
Teilnehmenden setzen sich zudem mit religiösen und 
kulturellen Hintergründen auseinander und lernen, auch 
Kinder und Jugendliche in Trauerprozessen einfühlsam 
zu begleiten.

Kreative und kulturelle Kompetenzen für die Arbeit in 
Familienhaushalten: „Kunsterziehung und Religion“ in 
der Weiterbildung zur Dorfhelferin / zum Dorfhelfer.
Im Mai 2026 starten an der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft Kupferzell (ALH) die Module „Kunsterzie-
hung und Religion“. Das Kombinationsmodul ist Teil der 
berufsbegleitenden Weiterbildung zum staatlich geprüften 
und anerkannten Dorfhelfenden und richtet sich zudem 
an Interessierte, die kreative und kulturelle Kompetenzen 
für die Arbeit in Familien- und landwirtschaftlichen 
Unternehmerhaushalten erwerben möchten.

Dorfhelfer*in
Kunsterziehung & Religion

Die Inhalte werden praxisnah ver-
mittelt: Kreatives Arbeiten sowie 
Übungen und Exkursionen helfen da-
bei, das Gelernte direkt auf reale 
Situationen im Berufsalltag zu über-

Die Teilnahme am Modul ist für alle Interessierte möglich. 
Anmeldungen  info@alhku.de sind per E-Mail an möglich, 
weitere gibt es unterInformationen  07944 91 7 30.
Es wird kein Schulgeld erhoben; lediglich Kosten für Bü-
cher oder Lehrfahrten tragen die Teilnehmenden selbst. 
Wer das Modul einzeln belegt, zahlt zusätzlich eine 
Materialkostenpauschale von 15,- Euro.

5., 12., 19. Mai sowie 9., 16.,  23. Juni
Online-Termine (jeweils 16 bis 19.15 Uhr):

tragen und noch dazu kulturelle und kreative Kompeten-
zen zu stärken. Der Unterricht kombiniert Online-
Einheiten mit einer Präsenzwoche an der Akademie in 
Kupferzell sowie begleitendem Selbststudium.

Präsenzwoche: 29. Juni - 3. Juli, Prüfung: 27. Juli

Foto: ALH Kupferzell

Das langjährige Abend - Angebot wird verlegt auf den 
Nachmittag.  Jeden 1. Samstag im Monat 15 - 17 Uhr
Tanz Treff für Jung und Alt, Familien, Singels und Paare;  
kostenlos und ohne Vorkenntnisse; viel Lachen und gute 
Laune garantiert. Auftakt ist der Frühlingstanz am 2. Mai  
15 - 17 Uhr mit unseren Tanzfreunden aus der Schweiz 
Katja und Philipp Hunn. Infos E.Walz 07941 - 60 55 40.

Neustart  Community Tanz
Mehrgenerationenhaus Öhringen
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4 Wochen, 4 Schwerpunkte - 
einfach gut essen gehen

Danach folgt die  gutes Fleisch, auf den Steakwoche:
Punkt – so, wie man es sich wünscht. Von Rind, Schwein, 
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Die Themenwochen sind bewusst unkompliziert gehal-
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vorläufig angesagt, als sich die 13 wanderbegeisterten  
Albvereinsler der OG Öhringen am Bahnhof von Neuen-
stein einfanden. Aber bereits nach wenigen Kilometern 
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Höhenlinie entlang des Weinwanderwegs Richtung 
Waldenburg. Ein toter Fuchs am Wegesrand, den wir vor 
zwei Wochen auf der Vorwanderung gefunden hatten, 
sah diesmal seltsamerweise wesentlich besser aus, weil 
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mer und respektvoller Umgang entscheidend. Die 
Teilnehmenden setzen sich zudem mit religiösen und 
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Kreative und kulturelle Kompetenzen für die Arbeit in 
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Die Inhalte werden praxisnah ver-
mittelt: Kreatives Arbeiten sowie 
Übungen und Exkursionen helfen da-
bei, das Gelernte direkt auf reale 
Situationen im Berufsalltag zu über-

Die Teilnahme am Modul ist für alle Interessierte möglich. 
Anmeldungen  info@alhku.de sind per E-Mail an möglich, 
weitere gibt es unterInformationen  07944 91 7 30.
Es wird kein Schulgeld erhoben; lediglich Kosten für Bü-
cher oder Lehrfahrten tragen die Teilnehmenden selbst. 
Wer das Modul einzeln belegt, zahlt zusätzlich eine 
Materialkostenpauschale von 15,- Euro.
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Online-Termine (jeweils 16 bis 19.15 Uhr):

tragen und noch dazu kulturelle und kreative Kompeten-
zen zu stärken. Der Unterricht kombiniert Online-
Einheiten mit einer Präsenzwoche an der Akademie in 
Kupferzell sowie begleitendem Selbststudium.
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Zunächst wurde er auf der Reisemesse CMT in Stuttgart 
aufgrund seines lebenslangen ehrenamtlichen Engage-
ments in Untersteinbach sowie der Region Hohenlohe als 
„Tourismusheld 2026“ gekürt. Diese Auszeichnung 
erhielt er im Namen der Landesregierung und dem 
Tourismus-Marketing Baden-Württemberg (TMBW). 

2026 kann die Ortsgruppe Untersteinbach des Schwäbi-
schen Albvereins auf ihr 90-jähriges Bestehen zurückbli-
cken. Für Manfred Bender, den langjährigen Vorsitzen-
den des zweitgrößten Vereins des Pfedelbacher Teilortes 
ist das Jubiläumsjahr in bleibender Erinnerung:

Dietmar Binder, der stellvertretende Ortsgruppen-
Vorsitzende sowie Untersteinbachs Ortsvorsteher Klaus 
Dürr durften Manfred Bender Ende Februar in der 
Jahreshauptversammlung des Albvereins für 60 Jahre 
Mitgliedschaft ehren. Aber damit nicht genug. Sie hatten 
für Bender noch eine besondere Überraschung parat. Er 
wurde zum Ehrenvorsitzenden der Ortsgruppe Unter-
steinbach ernannt und erhielt die Ehrungsurkunde des 
Hauptvereins.  Ein paar Tage später kamen 30 Mitglieder 
auf die Bühler Höhe in Untersteinbach um bei Pflanzung 
eines Apfelbaums zum Dank und zu Ehren von Manfred 
Bender dabei zu sein.

Jubiläum: 90 Jahre! 
SAV OG Untersteinbach

11. April, Nobelgusch - Pfedelbach
Einlass: 19.00 Uhr, VVK: 36,- E, AK: 38,- E
Tickets: Hohenloher Zeitung, Gemeinde 
Pfedelbach, Reservix – VVK-Stellen und 
www.reservix.de
Michl Müller beweist, dass das ganze Leben ein Tanz ist, 
der sich überraschenderweise nüchtern und ohne größere 
Anfälle von Wahnsinn meistern lässt. Mal schelmisch-
witzig, mal schenkelklopfend laut, direkt und derb, dann 
wieder mit sanfteren und nachdenklicheren Tönen, 
bewegt sich Michl Müller gekonnt humorvoll durch die 
Höhen und Niederungen des Alltags. Beim Limbo-
Tanzen ist Haltung, Talent und Flexibilität sind gefragt, 
beim „Limbo of Life“ gilt das erst recht. Michl Müller tanzt 
durch den Abend  mit einem bunten Repertoire an Witz-
en, Anekdoten, spontanen Einfällen und akrobatischen 
Musik-Einlagen. Infos: www.michl-mueller.de

FISCHER & JUNG - Innen 20, aussen ranzig: ein urkomi-
sche Zwischenfazit zweier Männer, die aus eigener 
Erfahrung wissen, wovon sie reden. Was macht man mit 
Mitte 40, in der Mitte des Lebens? Zu jung für die Midlife-
Crisis, zu alt für eine YouTube-Karriere? Die beiden 
Komiker Guido Fischer und Björn Jung haben sich mit 
ihrer einzigartigen Mischung aus Theater und Comedy in 
den letzten 20 Jahren einen Namen gemacht. Mit ihren 
schräg-skurrilen Shows, strapazieren sie die Lachmuskeln 
ihrer Zuschauer:innen. Regie führte bei Thorsten Sievert.
kleinkunstimkino.reservix.de/p/reservix/event/2334245

Tickets: Kino Scala oder

19. April, Einlass: 19.00 Uhr
VVK: 28,50 E � - Abendkasse: 32,- E

www.reservix.de

25. April,  Carl-Julius-Weber Halle - Kupferzell

VVK: 26,- E, AK: 30,- E�

Starke Stimmen, beeindruckender Sound, eine funken-
sprühende Performance, die das Publikum von den 
Stühlen reißt – das sind die OPEN DOORS! Die rund 25 
Sänger*innen um Chorleiter Uli Dachtler am Piano 
begeistern mit populären Pop- und Rocksongs und lassen 
den Funken überspringen.

Einlass: 19.00 Uhr – Beginn: 20.00 Uhr

Tickets: Hohenloher Zeitung, 
Gemeinde Kupferzell, Reservix – 
VVK-Stellen und www.reservix.de

https://kleinkunstimkino.reservix.de/p/reservix/event
/2334232

3x Kleinkunst
Michl Müller „Limbo of Life“

INNEN 20, AUSSEN RANZIG

OPEN DOORS mit Band
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Anfang März war Marc Böhme 
von der Firma SpanSet aus 
Übach - Palenberg zu Gast.

Am kommt Dennis Gackstatter von derFirma F-1.April 
Trucks Deutschland GmbH  aus Crailsheim zu uns. Die 
Firma wurde im Jahr 2021, unseren Gästen wird das 
Unternehmen mit Händlernetz und Werkstätten vorge-
stellt, sowie ein Ausblick in die Zukunft gegeben. Nicht zu  
vergessen: der neue F-Max mit all seinen Neuerungen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, alle Gäste sind willkom-
men! Weitere Infos bei:
Frank Kreißl 0173 5410227

Er hat uns die Historie der Firma nahegebracht. Die Firma 
war bei der Entwicklung des Sicherheitsgurtes federfüh-
rend. Verschiedene Produktbereiche wurden gezeigt und 
Hintergründe erklärt. Anhand von Bildern und Videos 
wurden die verschiedenen  Anwendungsbereiche darge-
stellt – auch Sonderanfertigungen für Kunden. SpanSet 
ist heute noch ein familiengeführtes Unternehmen und ist 
weltweit  tätig. Es werden Hebegurte mit bis 500 000 kg 
Tragkraft hergestellt. Alle Gurte sind zertifiziert und ent-
sprechend zugelassen. Fragen wurden  direkt beantwor-
tet und im Nachklang wurde noch sehr heftig diskutiert. 
Es war wieder ein sehr guter  und gelungener Abend.

Manuel Rüdel 0163 7592600 

Trucker
Für Sie unterwegs!

Bike & Bühne 2026
 Mit dem Rad von Bühne zu Bühne
Am heißt es wieder: aufsatteln, genießen 28. Juni 2026 
und staunen! Bei Bike+Bühne treffen Bewegung, Kultur 
und Lebensfreude aufeinander. Unter dem Motto „Baby, 
you can drive my… bike!“ verwandelt sich das Hohenlo-
her Land in eine 44 Kilometer lange Kulturstrecke voller 
Highlights. Die Teilnehmenden radeln durch die maleri-
sche Landschaft und machen unterwegs Halt an vier 
Bühnen – in Öhringen, Pfedelbach, Bretzfeld-Scheppach 
und Zweiflingen.
Der Start ist jeweils um 11:00 Uhr mit einem gültigen 
Ticket für den gewählten Startpunkt. Öhringen In verzau-
bern Junge Junge! (Weltmeister der Magie) mit ihrem 
Programm „Glücksmomente“. In sorgt Pfedelbach 
Comedian Stephan Bauer mit „Am Ende der Nerven … 
und noch so viel Ehe übrig“ für beste Laune. In Bretzfeld-
Scheppach begeistert Mago Masin, die personifizierte 
Verwirrtheit und wortgewandter Charmeur, mit sponta-
nen Liedern voller Witz und Überraschung, während in 
Zweiflingen The Beat Brothers mitreißenden Beat und 
Rock von den 60ern bis 80ern liefern. Nach dem Auftakt 
führt die ausgeschilderte Strecke entlang des Hohenloher 
Perlen Radwegs im Uhrzeigersinn von Halle zu Halle.

Weitere Informationen unter www.hohenloher-perlen.de

Die Karten sind bei Reservix sowie in den Rathäusern der 
vier Hohenloher Perlen Gemeinden erhältlich. Vor 
Veranstaltungsbeginn werden die Tickets in Einlassbän-
der umgetauscht, die zugleich den jeweiligen Startort 
kennzeichnen. Die Tickets kosten bis zum 28. April 23,- 
Euro, ab dem 29. April 25,- Euro und an der Abendkasse 
30,- Euro. Gruppentarife (ab 10 Personen) sind unter 
0173 – 300 4025 erhältlich.

Und das Beste: Das Event findet bei jedem Wetter statt! 
Alle Künstler treten in den Hallen der jeweiligen Orte auf. 
Bei Regen stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung – 
so wird Bike+Bühne garantiert zum Erlebnis, ob im 
Fahrradsattel oder bequem mit dem Auto.
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stellt, sowie ein Ausblick in die Zukunft gegeben. Nicht zu  
vergessen: der neue F-Max mit all seinen Neuerungen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, alle Gäste sind willkom-
men! Weitere Infos bei:
Frank Kreißl 0173 5410227

Er hat uns die Historie der Firma nahegebracht. Die Firma 
war bei der Entwicklung des Sicherheitsgurtes federfüh-
rend. Verschiedene Produktbereiche wurden gezeigt und 
Hintergründe erklärt. Anhand von Bildern und Videos 
wurden die verschiedenen  Anwendungsbereiche darge-
stellt – auch Sonderanfertigungen für Kunden. SpanSet 
ist heute noch ein familiengeführtes Unternehmen und ist 
weltweit  tätig. Es werden Hebegurte mit bis 500 000 kg 
Tragkraft hergestellt. Alle Gurte sind zertifiziert und ent-
sprechend zugelassen. Fragen wurden  direkt beantwor-
tet und im Nachklang wurde noch sehr heftig diskutiert. 
Es war wieder ein sehr guter  und gelungener Abend.

Manuel Rüdel 0163 7592600 

Trucker
Für Sie unterwegs!

Bike & Bühne 2026
 Mit dem Rad von Bühne zu Bühne
Am heißt es wieder: aufsatteln, genießen 28. Juni 2026 
und staunen! Bei Bike+Bühne treffen Bewegung, Kultur 
und Lebensfreude aufeinander. Unter dem Motto „Baby, 
you can drive my… bike!“ verwandelt sich das Hohenlo-
her Land in eine 44 Kilometer lange Kulturstrecke voller 
Highlights. Die Teilnehmenden radeln durch die maleri-
sche Landschaft und machen unterwegs Halt an vier 
Bühnen – in Öhringen, Pfedelbach, Bretzfeld-Scheppach 
und Zweiflingen.
Der Start ist jeweils um 11:00 Uhr mit einem gültigen 
Ticket für den gewählten Startpunkt. Öhringen In verzau-
bern Junge Junge! (Weltmeister der Magie) mit ihrem 
Programm „Glücksmomente“. In sorgt Pfedelbach 
Comedian Stephan Bauer mit „Am Ende der Nerven … 
und noch so viel Ehe übrig“ für beste Laune. In Bretzfeld-
Scheppach begeistert Mago Masin, die personifizierte 
Verwirrtheit und wortgewandter Charmeur, mit sponta-
nen Liedern voller Witz und Überraschung, während in 
Zweiflingen The Beat Brothers mitreißenden Beat und 
Rock von den 60ern bis 80ern liefern. Nach dem Auftakt 
führt die ausgeschilderte Strecke entlang des Hohenloher 
Perlen Radwegs im Uhrzeigersinn von Halle zu Halle.

Weitere Informationen unter www.hohenloher-perlen.de

Die Karten sind bei Reservix sowie in den Rathäusern der 
vier Hohenloher Perlen Gemeinden erhältlich. Vor 
Veranstaltungsbeginn werden die Tickets in Einlassbän-
der umgetauscht, die zugleich den jeweiligen Startort 
kennzeichnen. Die Tickets kosten bis zum 28. April 23,- 
Euro, ab dem 29. April 25,- Euro und an der Abendkasse 
30,- Euro. Gruppentarife (ab 10 Personen) sind unter 
0173 – 300 4025 erhältlich.

Und das Beste: Das Event findet bei jedem Wetter statt! 
Alle Künstler treten in den Hallen der jeweiligen Orte auf. 
Bei Regen stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung – 
so wird Bike+Bühne garantiert zum Erlebnis, ob im 
Fahrradsattel oder bequem mit dem Auto.
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in der Poststraße und im Nussbaumweg ÖHR,

im , Schulstr. 10, LangenbeutingenDorfladen

bei  in der Rathausstraße ÖHR, Metzgerei Megerle
bei , Schleifbachweg 65 ÖHR,Autoverwertung Braun

In den Filialen der Bäckerei Trunk

KüffnerHof  Restaurant Rose in Neudeck &  in Bitzfeld,

AUSLAGESTELLEN

Ihr zuverlässiger Partner für Verkauf, Service
& Reparaturen an Fahrzeugen ALLER MARKEN

Bei der Ziegelhütte 10, Langenbrettach
07139 - 47 87 0 wissmann@wissmann.com

www.wissmann.com

Es ist EISZEIT !!!
Ab 9. April im vitaminkitchen Garden
in Pfedelbach: Jetzt startet die Eis-Saison!

Genuss aus der Eismanufaktur    

vitaminkitchen Garden   I   Hauptstraße 10
Pfedelbach   I   07941 96 90 919        

Glück
kann man

nicht kaufen -
Eis zum

Glück schon!

Der Frühling steht vor der Tür – und mit ihm der Start in 
die neue Eissaison! Die Konditorei & Schokoladen-
Manufaktur Nussknacker 1964 beliefert Kenans vitamin-
kitchen Garden mit cremigem Eisgenuss, handwerklich 
hergestellt in unserer Eismanufaktur und voller Ge-
schmack! Jede Sorte wird mit viel Liebe zum Detail 
zubereitet – für einen Moment purer Erfrischung und 
echten Genuss. Natürliche Zutaten, zartschmelzende 
Cremigkeit und intensive Aromen machen jede Kugel zu 
einem kleinen Highlight. Ob fruchtig, schokoladig oder 
zart schmelzend – hier findet jeder seine Lieblingssorte.
Ab dem 9. April erwarten Dich tolle Eiskreationen an 
unserem Eisstand in Pfedelbach - gönn‘ Dir eine süße 
Auszeit vom Alltag. Ob beim Treffen mit Freunden oder 
einfach zwischendurch – ein leckeres Eis geht immer. 
Komm vorbei und entdecke deine neue Lieblingssorte!
Für ihre Veranstaltung ein toller Tipp: mieten Sie  unsere 
kompakte Tisch-Eistruhe, gerne mit Zubehör wie Eispor-
tionierer, Spaghetti-Eis Presse, Eisbechern und Löffeln 
oder sie holen sich ihre Lieblings-Eissorten in unserer 
praktischen Transportbox.
Rufen Sie an oder schreiben Sie, wir kümmern uns um die 
Details: Kretschmer, Marktstr. 4 in Öhringen,
0794 1 - 86 91,  www.nussknacker1964.de

• Dr. med. Susanne Bublitz (Fachärztin für Innere Medizin 
und Allgemeinmedizin, Pfedelbach)

Birgit Bährle, Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlo-
hekreis

In der Versorgung und Begleitung von Menschen mit ei-
ner nicht heilbaren und bereits weit fortgeschrittenen Er-
krankung, stehen die ärztliche und pflegerische Versor-
gung, wie auch die Begleiter*innen der Hospizdienste 
häufig vor großen Herausforderungen. Es geht um eine 
gute Gestaltung der letzten Lebensphase und um die 
rechtzeitige Klärung von Therapiezielen, um die Kom-
munikation in oft komplexen Situationen und um Beglei-
tung von Patient*innen und deren An- und Zugehörigen.

Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V. in Kooperation mit:Kinder und Jugend 
Hospitzdienst Hohenlohekreis, Hospitzdienst Kocher / 
Jagst, Hospitz St. Elisabeth Hohenlohe

Teilnehmer*innen an der anschließenden Podiumsdis-
kussion sind neben den Referierenden:

Herzliche Einladung zum Informationsabend: Wo 
Abschied beginnt - Sterbeprozesse frühzeitig erkennen 
und behutsam begleiten.

Tanja Gabel, Koordinatorin Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e. V.

Keine Anmeldung erforderlich

• Thomas Wigant (Ethikbeauftragter der BBT-Gruppe)

An diesem Abend sollen aus verschiedenen Perspektiven 
– Medizin, Pflege und Ethik – Anregungen, Lösungsan-
sätze und Unterstützungsangebote vorgestellt und 
diskutiert werden.

• Silke Feinauer (Leitung Hospiz St. Elisabeth-
Hohenlohe)

Referent*innen:

Montag, 13. April, 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Hunnenstraße 12, Öhringen

Wo Abschied beginnt
Informationsabend

Sonntag, 26. April 2026, 16:00 Uhr Ehemaligen Syn-
agoge / Haus der Jugend Untere Torstraße 23, Öhringen.

explodieren sollte. Hindenburg hatte als Reichspräsident 
maßgeblichen Anteil an der Errichtung der NS-Diktatur. 
Sie  wäre ohne seine tätige Mitwirkung nicht möglich 
gewesen. Das gilt nicht nur für die Ernennung  Hitlers 
zum Reichskanzler. Es gilt für die Ausstattung seiner 
Regierung mit Vollmachten eines Präsidialkabinetts. Es 
gilt für den Erlass der entscheidenden Verordnungen, mit 
denen bereits im Februar 1933 die Menschen- und 
Bürgerrechte eingeschränkt und beseitigt wurden und 
noch einiges mehr.
Wolfgang Niess zeigt in seinem Buch, wie es dazu kam, 
und warum Hindenburg zum Totengräber der ersten deut-
schen Demokratie wurde. Der promovierte Historiker 
war lange  Jahre Autor, Moderator und Redaktionsleiter 
beim SDR und SWR. Er ist Autor zahlreicher  Radio- und 
Fernsehsendungen, zudem Autor weiterer Bücher zur 
Zeitgeschichte.

Da die Räumlichkeiten begrenzt sind, bitten wir um  
Anmeldung per E-Mail an GV-FD.Hohenlohe@web.de
Bitte bei der Anmeldung unbedingt die Zahl der teilneh-
menden Personen angeben. Der Eintritt ist frei! 

Schicksalsjahr 1925 
Lesung mit Wolfgang Niess
Als Hindenburg Präsident wur-
de ... Wahlen entscheiden über 
das Schicksal von Demokratien. 
Das ist heute wieder so bewusst, 
wie lange nicht. Kommen die 
Falschen in höchste Ämter, 
können Demokratien scheitern. 
Vor  101 Jahren, am 26. April 
1925 wählen die Deutschen 
Paul von Hindenburg zu ihrem 
Reichspräsidenten und legen 
damit eine Zeitbombe, die 1933 
mit zerstörerischer Gewalt  

Öhringen bekommt endlich einen PLATZ DER KINDER-
RECHTE: nach einem guten Jahr der Vorbereitung ist es  
geschafft! Der Kinderschutzbund feiert mit Mitgliedern, 
Gästen und allen „Hohenlohern“ am 11. April ab 10 Uhr 
bis Nachmittags  Einweihung im Hofgarten beim die
Gräserspielplatz. Sie finden hier Informationen über die 
wichtigsten Kinderrechte gemäß der UN-Konvention. Für 
Kinder findet ein Malwettbewerb statt, Florian Müller aus 
Bremen wird die Veranstaltung mit tollen Liedern begleiten.

Kinderschutzbund feiert
PLATZ DER KINDERRECHTE

Anzeigen Sonderthemen  / Dies und Das / Anzeigen
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Mit viel Charme und einer Portion Understatement 
bedient Johanna Vieira Machado die Tasten. Sowohl sie, 
als auch Björn Dinsch am Bass, beeindrucken durch feine 
Gesangseinlagen. Günther Dietel am Schlagzeug sorgt 
für den perfekten Rhythmus und der renommierte 
Gitarrist Armin Schmidt ist für sein rockiges, furios-
kraftvolles Solospiel, weit über die Grenzen Hohenlohes 
hinaus, bekannt. Little Miss Martin interpretieren Soul, 
Funk und Rocktitel von Interpreten wie Stevie Wonder, 
Tina Turner, Joss Stone, Amy Winehouse, ZZ-Top, 
Lenny Kravitz und vielen anderen auf ihre eigene, kreative 
und mitreißende Art. Eine außergewöhnliche Band mit 
unglaublicher Energie! Tanzschuhe an!

Little Miss Martin - Kleine Frau mit großer Wirkung! Die 
charismatische Sängerin Miriam Martin singt nicht nur, 
sie zelebriert und verkörpert den Soul. 

17. April, Einlass: 20:00 Uhr, Eintritt frei

Das Vorprogramm gestaltet der Projektchor YOU/C 
unter der Leitung von Johanna Vieira Machado.

hÖHRlive die Siebte

STOP!

im Jugend- und Kulturhaus FiASKo

Digitale Informationsflut managen

Bild: Little Miss Martin

Anmeldung unter: https://eveeno.com/perspektivejob-
multitasking_2026

Die Online-Veranstaltung findet über die Plattform 
ZOOM statt. Die Teilnahme ist möglich mit einem 
internetfähigen Smartphone, Tablet oder Laptop.

Die ständige Erreichbarkeit und die digitale Informations-
flut stellen für viele Menschen eine Herausforderung dar. 
Sie finden keine Zeit mehr, um in Ruhe zu arbeiten oder 
Pause zu machen, was zu Stress und einer verringerten 
Arbeitseffizienz führen kann.

Die Teilnehmenden lernen, wie sie fokussierter arbeiten, 
in stressigen Phasen gelassen und leistungsfähig bleiben 
und ihre Arbeitseffizienz spürbar erhöhen können.

Die Veranstaltung wird von den Agenturen für Arbeit 
Heilbronn und Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim 
sowie der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken durchgeführt.

In der Online  -  Veran-
staltung am Dienstag, 
14. April von 16 bis 18 
Uhr wird beleuchtet, 
warum Multitasking oft 
ein großer Stressfaktor 
ist und wie man digita-
len Zeitfressern und 
Störfaktoren wirksam 
begegnen kann.

Ö

  ■ ■ ■Ausführung sämtlicher Zimmerarbeiten  Innenausbau  Dachfenster  Asbestsanierung
■ ■ ■ ■ Altbausanierung  Fassadenverkleidung  Gerüstbau  Holzrahmenbau Dacheindeckung

Ende Februar machte sich 
eine 24 köpfige Gruppe 
der Stadtkapelle Öhringen 
e. V. auf den Weg nach 
Freiburg, um ihren Freund 
und Profi-Solisten Henri 
Heizmann bei seinem 
Masterabschlusskonzert an 
der Hochschule für Musik 
Freiburg zu unterstützen. 
Das Konzert bildete den
Höhepunkt seines Masterstudiums und stellte zugleich 
seine zentrale Prüfungsleistung dar.

Im Abschlusskonzert präsentierte Heizmann zwei 
Solowerke für Schlagwerk sowie das eindrucksvolle 
Konzert für Schlagzeug und Orgel von Harald Genzmer. 
Als Höhepunkt erklang das Konzert für Marimba und 
Sinfonisches Blasorchester von Emmanuel Séjourné, 
dirigiert von Timo Heller. Dieses Werk hatte die Stadtka-
pelle bereits beim Jahreskonzert im Dezember 2025 mit 
ihm aufgeführt und auch in Freiburg überzeugte es durch 
emotionale Tiefe und technische Brillanz. Nach der sehr 
guten Bewertung seines Masterabschlusses feierten die 
Musiker gemeinsam mit Henri auf der Semesterab-
schlussparty der Hochschule – ein gelungener Ausklang 
eines inspirierenden Konzerttages. Wir gratulieren Henri 
herzlich und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg!

Heizmann, geb. 1999, ist ein vielseitiger Schlagzeuger, 
Dirigent und Musikvermittler, dessen Wurzeln in der 
Blasorchesterkultur liegen. Bereits mit 16 Jahren über-
nahm er erste Dirigate – ein Weg, der ihn bis heute prägt 
und ihn in enger Freundschaft mit dem Dirigenten der 
Stadtkapelle, Timo Heller verbindet.

Stadtkapelle
Öhringen
Erfolgreicher
Masterabschluss!

Schlosshofkonzert am 1. Mai
Auch in diesem Jahr eröffnet die Stadtkapelle mit Ihrem 
Schlosshofkonzert  1. Mai die traditionell am musikalische 
Hofgartensaison in Öhringen. spielen die Ab 10.45 Uhr 

Von Klassikern der Blas-
musik, über Marschmusik, 
bis zu Popmusik und la-
teinamerikanischen Klän-
gen ist für Jeden etwas 
geboten! 

An den Getränke- und Es-
sensständen können sich 
die Zuhörerinnen und Zu-
hörer mit verschiedenen 
Leckereien stärken.

Jugend- und die Stadtka-
pelle im Schlosshof zu 
Ihrer Unterhaltung.
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ist und wie man digita-
len Zeitfressern und 
Störfaktoren wirksam 
begegnen kann.

Ö

  ■ ■ ■Ausführung sämtlicher Zimmerarbeiten  Innenausbau  Dachfenster  Asbestsanierung
■ ■ ■ ■ Altbausanierung  Fassadenverkleidung  Gerüstbau  Holzrahmenbau Dacheindeckung

Ende Februar machte sich 
eine 24 köpfige Gruppe 
der Stadtkapelle Öhringen 
e. V. auf den Weg nach 
Freiburg, um ihren Freund 
und Profi-Solisten Henri 
Heizmann bei seinem 
Masterabschlusskonzert an 
der Hochschule für Musik 
Freiburg zu unterstützen. 
Das Konzert bildete den
Höhepunkt seines Masterstudiums und stellte zugleich 
seine zentrale Prüfungsleistung dar.

Im Abschlusskonzert präsentierte Heizmann zwei 
Solowerke für Schlagwerk sowie das eindrucksvolle 
Konzert für Schlagzeug und Orgel von Harald Genzmer. 
Als Höhepunkt erklang das Konzert für Marimba und 
Sinfonisches Blasorchester von Emmanuel Séjourné, 
dirigiert von Timo Heller. Dieses Werk hatte die Stadtka-
pelle bereits beim Jahreskonzert im Dezember 2025 mit 
ihm aufgeführt und auch in Freiburg überzeugte es durch 
emotionale Tiefe und technische Brillanz. Nach der sehr 
guten Bewertung seines Masterabschlusses feierten die 
Musiker gemeinsam mit Henri auf der Semesterab-
schlussparty der Hochschule – ein gelungener Ausklang 
eines inspirierenden Konzerttages. Wir gratulieren Henri 
herzlich und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg!

Heizmann, geb. 1999, ist ein vielseitiger Schlagzeuger, 
Dirigent und Musikvermittler, dessen Wurzeln in der 
Blasorchesterkultur liegen. Bereits mit 16 Jahren über-
nahm er erste Dirigate – ein Weg, der ihn bis heute prägt 
und ihn in enger Freundschaft mit dem Dirigenten der 
Stadtkapelle, Timo Heller verbindet.

Stadtkapelle
Öhringen
Erfolgreicher
Masterabschluss!

Schlosshofkonzert am 1. Mai
Auch in diesem Jahr eröffnet die Stadtkapelle mit Ihrem 
Schlosshofkonzert  1. Mai die traditionell am musikalische 
Hofgartensaison in Öhringen. spielen die Ab 10.45 Uhr 

Von Klassikern der Blas-
musik, über Marschmusik, 
bis zu Popmusik und la-
teinamerikanischen Klän-
gen ist für Jeden etwas 
geboten! 

An den Getränke- und Es-
sensständen können sich 
die Zuhörerinnen und Zu-
hörer mit verschiedenen 
Leckereien stärken.

Jugend- und die Stadtka-
pelle im Schlosshof zu 
Ihrer Unterhaltung.

 Dies und Das / Anzeigen 
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 24.04. Kirchbrunnen-Apo., Hauptstr. 41, Langenbrettach

 05.04. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

 10.04. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

 06.04. Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

 15.04. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

 17.04. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

 02.04. Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstr. 2

 07.04. Die Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen

 21.04. Harfensteller Apo. Sulmtal, Talstr. 1, Erlenbach

 23.04. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

 25.04. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

 13.04. Kirchbrunnen-Apo., Hauptstr. 41, Langenbrettach

 22.04. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

 26.04. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5

 04.04. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3

 16.04. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

 12.04. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

 27.04. Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17

 14.04. Schloss-Apo. Obersulm, Am Ordensschloss 28

 11.04. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

 18.04. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
 19.04. Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

 03.04. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

 08.04. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

 20.04. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15

 09.04. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt

 28.04. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

 01.05. Die Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen

 29.04. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

 02.05. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8
 03.05. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt

 30.04. Rössler-Apo. Untermünkheim, Hohenloher Str. 29

 Apothekennotdienst  /  Dies und Das / Anzeigen 

Veranstaltungstipps

 4.4. Hohenloher OsterWeinsuche

 17:00 Uhr Infos S. 35

 5.4. Heimatmuseum Budaörs
 14:00 Uhr Museumsöffnung mit Café

wünscht Ihnen das Team vom
Ein gesegnetes Osterfest

           in den Weinbergen, sucht 5 versteckte

           Tickets und Infos
           Schatzkisten, 99,- Euro� für bis zu 6 P.

             www.weinerlebnistour.de/
            hohenloher-osterweinsuche

 9:45 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von
 11:00 Uhr 1,5 - 3 Jahren Infos u. Anmeldung S. 36

 11.4. Sirenenprüfung - Probealarm

 -14:00 Uhr www.wuerttemberger-hof.de/

 10.4. Kocherwerk „Schnaps und Likör“

 8.4. Stadtbücherei: Familienkino

 10.4. Stadtbücherei: Öhringer Lesemäuse

 15:15 Uhr für Kids von 6-12 Jahren

 -21:00 Uhr regionaler Snackplatte. 35 Euro p. P
  Anmeldung info@kocherwerk.de 

  B. + K.-H. Fischer. Gäste willkommen!

 6.4. Wanderung SAV OG ÖHR
 10:00 Uhr Treffpunkt P Herrenwiese ÖHR, 10km:

 11:00 Uhr Württemberger Hof, Tickets:

 7.4. Anmeldeschluss Girls und Boys Day

 6.4. Osterbrunch

  oehringen-veranstaltungen

  Infos seite 26 

 16:15 Uhr Infos u. Anmeldung S. 36

  Untergrießheim,Tiefenbachtal Höchstberg -
Treppenabstieg (250 Stufen). Gutes Schuh-
werk & Trittsicherheit! Rucksackvesper 
mitnehmen, Abschlußeinkehr. Führung:

 18:00 Uhr Mozers Spirit, 6-er Tasting mit

 11:00 Uhr bis 11:15 Uhr

 14:00 Uhr Start: P Wertwiesen Künzelsau, Rundwan-

  einkehr, Führung: M. Baumann

 12.4. Kocherwerk Osterfrühstück

  Infos u. Anmeldung S. 36

 19:00 Uhr Infos und Tickets S. 10 

 19:00 Uhr Abendessen und Vortrag, Infos S. 27

 13:30 Uhr P Hallenbad ÖHR (Fahrgemeinschaften)

  Infos S. 13

 11:00 Uhr Bad und Heizung Scholl

 11.4. Michl Müller „Limbo of Life“

 10:00 Uhr ÖHR Hofgarten, bis Nachmittags,
 11.4. Einweihung Platz der Kinderrechte

 11.4. JES- Kirche Schwabbach

 9:00 Uhr reichhaltiges Frühstücksbuffet in gemütlicher

  Anmeldung info@kocherwerk.de

 12.4. Schau Sonntag

 -17:00 Uhr Ellhofen

 12.4. Wanderung SAV OG Untersteinbach

 -13:00 Uhr Atmosphäre, 26,- Euro p.P.,

  derung KÜN-Wartberg (7 km),  Abschluss-

 11.4. Lesefestival „ÖHR liest ein Buch“
  Anbau historischer Apfelsorten

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

Anzeigen

Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

Am startet der AOK-Radtreff in die Freitag, 17. April, 
neue Saison. Klimaneutral und nachhaltig die schöne 
Hohenloher Landschaft erkunden, gleichzeitig etwas für 
Fitness und Ausdauer tun, neue abwechslungsreiche 
Strecken kennenlernen und sich mit anderen Radelnden 
austauschen – das bietet der AOK-Radtreff – eine Koope-
ration der AOK mit dem Hohenloher Radfahrerverein.

Zusätzlich werden Halb- & Ganztagestouren angeboten:

5. Juli: Sommerradtour - ganztägig, ca. 70 km 
20. September: Saisonabschlusstour - ganztägig,  ca. 70 km 

9. Mai: Frühlingsradtour - halbtägig, ca. 50 km 

Treffpunkt ist jeden Freitag um 18 Uhr am Parkplatz 
Rendelbad. Je nach Trainingszustand bieten die Radex-
perten unter der Leitung von Claudia Bressler den 
Teilnehmern eine ca. 25 Kilometer lange Genießer-Tour 
sowie eine ca. 35 Kilometer lange Sportiv-Tour an. Das 
Tragen eines Fahrradhelms ist erwünscht. Neue Teilneh-
mer sind herzlich willkommen. unter Informationen 
rv-oehringen.de/radtreff oder 07941 - 95 97 92.

Tritt in die Pedale!
Saisonstart AOK-Radtreff Öhringen

Tauschplausch Öhringen    

Jugendkulturhaus
Fiasko
Büttelbronner 31
Öhringen
 
jeweils ab 19:30 Uhr:

Mo. 13. April 
Do. 07. Mai
Mo. 08. Juni 
Do. 09. Juli 
Mo. 10. August  
Do. 10. September
Mo. 12. Oktober
Do. 12. November
 Mo. 14. Dezember

Stadtmagazin
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Alle Angaben des Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

Veranstaltungstipps

 13.4. Lesefestival „ÖHR liest ein Buch“
 14:00 Uhr Spaziergang mit Picknick
 16:00 Uhr Infos u. Anmeldung S. 36

 13.4. Informationsabend Hospizarbeit

 -13:00 Uhr Infos u Anmeldung S. 39

  mann. 5,5km, Limesroute am Pfahldöbel,

 19:30 Uhr Metzgerstadl Neuenstadt-Stein,

 18:00 Uhr Hunnenstraße 12, Öhringen, Infos S. 12

  Abschlußeinkehr. Gäste sind willkommen!

  Infos u. Anmeldung S. 36
 15:15 Uhr für Kids von 4-6 Jahren

 14.4. Digitale Informationsflut managen

  200m hinter DM-Markt, Ende der Straße

 12:00 Uhr Sudetenstr. 5, ÖHR

  Büttelbronner Str. 31, ÖHR

 16.4. Jazzclub Neuenstadt

 19:00 Uhr Infos und Tickets 07941- 90 79 21 9

 19:30 Uhr Jugendkulturhaus FIASKO

 16:00 Uhr -18:00 Uhr, Online Vortrag, Info S. 15

 16.4. Senioren-Wanderung SAV OG ÖHR
 13:30 Uhr Treffpunkt Kultura ÖHR, Führung B. Hell-

 16.4. Couchgesang im Vivo

 14.4. Stadtbücherei: BilderBuchKino

 13.4. Tauschplausch

  Infos und Tickets S. 23

 17.4. DRK Eltern-Baby-Kurs 

 17.4. Lesefestival „ÖHR liest ein Buch“
 19:30 Uhr Lesung mit Ewald Arenz
 16:00 Uhr Infos u. Anmeldung S. 36

 17.4. hÖHRlive die siebte

  Infos u. Anmeldung S. 36

 18.4. Lesefestival „ÖHR liest ein Buch“

 18:00 Uhr Treffpunkt P Rendelbad ÖHR, Infos. S 16
 17.4. AOK Radtreff

 
  Infos S. 15

  Blütenwanderung durch Streuobstwiesen

 20:00 Uhr Jugend & Kulturhaus Fiasko, ÖHR,

  berg,Lohmühle, Neulautern und zurück.
  Sportliche 11km, steiler Anstieg,

 19.4. Wanderung SAV OG ÖHR
 11:00 Uhr Treffpunkt P Schwimmbad ÖHR, Spiegel-

 12:00 Uhr Frühlingsfest
 -18:00 Uhr Infos S. 20 & 21 

  Rucksackvesper mitn., Abschlußeinkehr.
   Trittsicherheit erforderlich!, Anstengend!

 18.4. Ö Center Öhringen

  Führung J. + R. Mezger. Gäste willkommen!

 15:00 Uhr Clubnachmittag

 19:00 Uhr Infos und Tickets Seite 10 
 19.4. Innen 20 -außen ranzig

 18.4. ContraDancer Hohenlohe

 -16:00 Uhr Haus an der Walk Öhringen, Infos Seite 33

  Seniorenwanderung Jagsthausen (ca. 6 km) 

 Ab 22.4.    D we nr iSom bm rer d u t

 13:30 Uhr Treffpunkt P Hallenbad ÖHR

 23.4. Stadtbücherei: Kamishibai

 16:15 Uhr Infos u. Anmeldung S. 36

 24.4. Stadtbücherei: Medienquatsch

 18:00 Uhr Treffpunkt P Rendelbad, Infos. S 16

 10:00 Uhr Pestalozzischule Pfedelbach

 19:30 Uhr Theaterabend, Infos seite 27

  Abschlusseinkehr, Führung: G. + W. Habel

 -12:00 Uhr Infos S. 25 

  Infos unter oehringen.de/jubilaeum

 22.4. Naturfreunde ÖHR Hohenlohe

 24.4. AOK Radtreff

 25.4. Pflanzenbörse

 23.4. Wanderung SAV OG Untersteinbach

 14:00 Uhr Start: P Leuterstalerstraße, Jagsthausen, 

 15:15 Uhr für Kids von 10-14 Jahren
 16:15 Uhr Infos u. Anmeldung S. 36

  Wanderung, Infos S. 24  

 19.4. JES-Kirche Schwabbach

 10:30 Uhr Treffpunkt P Kultura Öhringen,

  10 Jahre Landesgartenschau Öhringen

 15:15 Uhr für Kids von 3-5 Jahren

  Infos und Anmeldung Seite 12 

 25.4. Open Doors
 19:00 Uhr  Infos und Tickets Seite 10 

   Untere Torstraße 23, ÖHR

 30.4. Donnerstagstreff SAV OG ÖHR

 11:00 Uhr Wald- und Schlosshotel Friedrichsruhe

  Kindernachmittag, Infos Seite 1 und 2

 1.5. Öhringer Woche

 19:00 Uhr ehem. Forstamt, Haller Str. 22

 29.4. Bildervortrag „Kolumbien“

 26.4. Kocherwerk, Oldtimer Stammtisch

 19:30 Uhr katholische Kirche ÖHR, Infos S. 36

 26.4. Hochzeitsmesse

  tagen-feiern/heiraten-in-friedrichsruhe-messe/ 

 26.4. Lesung „Schicksalsjahr 1925"

 19:30 Uhr Infos u Anmeldung S. 37
 

 -16:00 Uhr Infos: www.schlosshotel-friedrichsruhe.de/

 10:00 Uhr Frühschoppen und Ausfahrt

 25.4. Lesung „Feucht & Fromm“

 30.4. Eröffnung Öhringer Woche

 16:00 Uhr Ehemaligen Synagoge / Haus der Jugend

 

  Tickets und Infos www.nightofmusic.net 
 30.4. Night of Music – Öhringen

 1.5. Stadtkapelle ÖHR
 10:45 Uhr Schlosshofkonzert, Infos S. 14

  traditionelles Fest am Maibaum, Infos S. 2

Seit über
25 Jahren!

• Unbefristeter Arbeitsplatz
   Freie Wochenenden• 
      Weiterbildungsmöglichkeiten• 
         Festgehalt• 
            Überdurchschnittlicher Lohn• 

 2.5. Community Frühlingstanz
 15:00 Uhr -17:00 Uhr, Infos Seite 9

 4.5. Themenführungen in und um ÖHR
  Infos und Anmeldungen Seite 2

  die verbindet“, Infos S. 2 u 28

 2.5. Weygang Museum
 15:00 Uhr Kinderführung
 16:00 Uhr Vernissage „Der Limes - Eine Grenze

 11:00 Uhr -16:00 Uhr  geöffnet
 3.5. Weygang Museum

 3.5. Verkaufsoffener Sonntag
 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

 3.5. Zweirad-Carle geöffnet
  Infos www.zweirad-carle.de

  Gastro Angebote ab 11:00 Uhr  

 9:00 Uhr Römer und Limes Tag, Infos S. 2

 14:00 Uhr Führung, Infos S. 28

 6.&7.5. Sanierung Weinbergtrockenmauern

 2.5. Öhringer Woche

  Infos und Anmeldung S. 6

 28.6. Bike & Bühne

  Infos. S 16

 11:00 Uhr Infos und Tickets S. 11

 9.5. AOK Radtreff - Frühjahrsradtour
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 13.4. Tauschplausch
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  Infos u. Anmeldung S. 36

 18.4. Lesefestival „ÖHR liest ein Buch“
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  Infos S. 15

  Blütenwanderung durch Streuobstwiesen
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  berg,Lohmühle, Neulautern und zurück.
  Sportliche 11km, steiler Anstieg,
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 11:00 Uhr Treffpunkt P Schwimmbad ÖHR, Spiegel-

 12:00 Uhr Frühlingsfest
 -18:00 Uhr Infos S. 20 & 21 

  Rucksackvesper mitn., Abschlußeinkehr.
   Trittsicherheit erforderlich!, Anstengend!
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 18.4. ContraDancer Hohenlohe

 -16:00 Uhr Haus an der Walk Öhringen, Infos Seite 33
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 Ab 22.4.    D we nr iSom bm rer d u t
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 19:30 Uhr Theaterabend, Infos seite 27

  Abschlusseinkehr, Führung: G. + W. Habel
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  Infos unter oehringen.de/jubilaeum

 22.4. Naturfreunde ÖHR Hohenlohe
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  Tickets und Infos www.nightofmusic.net 
 30.4. Night of Music – Öhringen

 1.5. Stadtkapelle ÖHR
 10:45 Uhr Schlosshofkonzert, Infos S. 14

  traditionelles Fest am Maibaum, Infos S. 2

Seit über
25 Jahren!

• Unbefristeter Arbeitsplatz
   Freie Wochenenden• 
      Weiterbildungsmöglichkeiten• 
         Festgehalt• 
            Überdurchschnittlicher Lohn• 

 2.5. Community Frühlingstanz
 15:00 Uhr -17:00 Uhr, Infos Seite 9

 4.5. Themenführungen in und um ÖHR
  Infos und Anmeldungen Seite 2

  die verbindet“, Infos S. 2 u 28

 2.5. Weygang Museum
 15:00 Uhr Kinderführung
 16:00 Uhr Vernissage „Der Limes - Eine Grenze

 11:00 Uhr -16:00 Uhr  geöffnet
 3.5. Weygang Museum

 3.5. Verkaufsoffener Sonntag
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 3.5. Zweirad-Carle geöffnet
  Infos www.zweirad-carle.de

  Gastro Angebote ab 11:00 Uhr  

 9:00 Uhr Römer und Limes Tag, Infos S. 2

 14:00 Uhr Führung, Infos S. 28

 6.&7.5. Sanierung Weinbergtrockenmauern

 2.5. Öhringer Woche

  Infos und Anmeldung S. 6

 28.6. Bike & Bühne

  Infos. S 16

 11:00 Uhr Infos und Tickets S. 11

 9.5. AOK Radtreff - Frühjahrsradtour
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Das Ö Center Öhringen lädt am Samstag, den 18. April, 
von 12 bis 18 Uhr zum Frühlingsfest „KUCHEN UND 
KRÜMEL“ ein. Die Veranstaltung verbindet Genuss, Re-
gionalität und Gemeinschaft zu einem besonderen Er-
lebnis für die ganze Familie – ganz im Stil eines großen, 
geselligen Kaffeeklatschs.

Um folgt der zweite zentrale Programmpunkt: der 14 Uhr 
Wettbewerb um Acht „Hohenlohes besten Apfelkuchen“. 
Finalisten treten gegeneinander an – ausgewählt durch ei-
ne öffentliche Abstimmung im Vorfeld. Über Steckbriefe 
auf der Website des Ö Centers konnten Besucher ihre 
Stimme für ihre Lieblingsbäckerin oder ihren Lieblingsbä-
cker abgeben und so aktiv Einfluss auf das Finale nehmen.

Ein Highlight erwartet die Besucher um mit der13 Uhr  
Kindermodenschau „Krümel“. Hier präsentieren die 
jüngsten Models aktuelle Trends und liebevoll zusammen-
gestellte Outfits aus den inhabergeführten Geschäften 
Alona Schmuckgalerie, Bär Kids, Intersport Grabert und 
des Ö Bike Stores. Die Modenschau zeigt eindrucksvoll 
die Vielfalt und Qualität des lokalen Einzelhandels. Und 
soll den Kindern und deren vor allem viel Freude bereiten!

Die Bewertung übernimmt eine hochkarätige Fachjury, 
bestehend aus einer Konditorin des Wald- und Schlossho-
tels Friedrichsruhe, dem Inhaber der Konditorei und 
Schokoladenmanufaktur „Nussknacker“ aus Öhringen, 
dem Inhaber des Café Ableitner, einer Vertreterin der 
LandFrauen, einem Kind sowie dem Inhaber des Ö Cen-
ters, Thomas Grabert. Gemeinsam bewerten sie Ge-
schmack, Optik und Kreativität der eingereichten Kuchen.
Für die Teilnehmenden winken attraktive Preise: Neben 

„KUCHEN UND KRÜMEL“
Frühlingsfest im Ö Center Öhringen

Das Frühlingsfest „KUCHEN UND KRÜMEL“ entsteht in 
enger Zusammenarbeit mit den Hohenloher Bewohnern, 
regionalen Partnern aus Gastronomie, Handwerk und 
Einzelhandel. Diese Kooperationen machen die Veran-
staltung zu einem lebendigen Ausdruck regionaler Stärke 
und Identität und vermitteln somit ein Gefühl der Verbun-
denheit und Heimat. Wie es eben ein guter Apfelkuchen 
auch vermag!

www.oe-center.de
JEDE Stimme zählt, denn nur die 8 meistgewählten 

werden der Jury präsentiert!

Während der gesamten Veranstaltungszeit sind die 
LandFrauen Informationsstand mit einem im Center 
vertreten und sorgen für das leibliche Wohl der Besucher. 
Als eine der größten unabhängigen Frauenorganisationen 
in Baden-Württemberg stehen sie für Bildung, Gemein-
schaft und den Austausch zwischen Generationen und 
bringen diese Werte auch beim Fest authentisch ein.
Passend dazu wird frischer Barista-Kaffee angeboten, der 
das genussvolle Erlebnis abrundet und den Charakter 
eines entspannten, geselligen Treffens unterstreicht.

Das Ö Center und die beteiligten Partner laden alle 
Besucher herzlich ein, gemeinsam den Frühling zu feiern!

dem Titel „Hohenlohes bester Apfelkuchen“ und 1.000,- 
Euro Preisgeld erhält der zweite Platz eine hochwertige 
Ankarsrum Küchenmaschine. Der dritte Platz darf sich 
über einen privaten Backworkshop für bis zu sechs 
Personen im Wert von 500,- Euro freuen. Auch die im 
Vorfeld Abstimmenden profitieren: Unter allen Teilneh-
mern werden vier Shopping-Gutscheine im Wert von 
jeweils 50,- Euro verlost.

abstimmen & gewinnen bis 07.04 unter

Die Tassenaktion auf dem Weihnachtsmarkt war eine 
Initiative, die Nachhaltigkeit und Nächstenliebe auf 
besondere Weise miteinander verband. Wer seine eigene 
Tasse vergessen hatte, konnte sich am Weihnachtsmarkt 
an der Rathauszentrale gegen eine freiwillige Spende eine 
von der Bürgerschaft gespendete Tasse abholen. Allein 
aus diesen Tassenspenden kamen 1.367,15 Euro 
zusammen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die Tassen für den Öhringer Weihnachtsmarkt 
2025 gespendet haben, sowie allen Ehrenamtlichen, die 
diese besondere Aktion erst möglich gemacht haben. Die 
insgesamt gesammelten 1.548,25 Euro fließen vollstän-
dig in den Öhringer Tafelladen – und damit direkt zu den 
Menschen, die auf diese Unterstützung angewiesen sind.

Tassenaktion
Weihnachtsmarkt ÖHR 2025

Noch dazu spendete der Stand „Polnische Spezialitäten“ 
der Familien Häfele und Bogutski sein gesamtes Trink-
geld in Höhe von 181,10 Euro – dafür ein ganz besonde-
res Dankeschön! Diese großherzige Geste zeigt ein-
drucksvoll, dass Miteinander und Solidarität in Öhringen 
gelebte Praxis sind.

Zusätzlich zu den Geldspenden leistete der Bauhof der 
Stadt Öhringen eine wertvolle Sachspende: Die Deko-
Weihnachtsbäume vom Weihnachtsmarkt wurden kurz 
nach Marktende an der Alten Turnhalle zur kostenfreien 
Abholung für Besucherinnen und Besucher des Tafella-
dens bereitgestellt. So konnten viele Menschen auch in 
der Weihnachtszeit ein festliches Zuhause mit einem 
frischen Tannenbaum genießen.
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Öhringer Str. 4
in Pfedelbach
07941-33 107
info@kfz-meisterwerkstatt-volpp.de

z.B. Frühlings-Check 29,90 � zzgl. Material

   oder Räder umstecken 29,90 � zzgl. Wuchten

LASS DEN FRÜHLING INS AUTO!

JR & The Jam Gang - gegründet im Jahr 
2008 -  ist ein kraftvolles Blues-Paket, das 
sich inzwischen im süddeutschen Raum einen „hörbaren“ 
Namen geschaffen hat.
Unter dem Motto „Power Blues Rock“präsentiert die 
sechsköpfige Unterländer Band um den Weinsberger 
Frontman Jürgen Püschel eine energiegeladene und 
abwechslungsreiche Mixtur aus Interpretationen des 
Blues. Der im Unterland bestens bekannte Jürgen 
Püschel lebt seit über 30 Jahren den Blues und ist nahezu 
jährlich auch in Memphis, Pensacola und New Orleans 
auf Veranstaltungen anzutreffen. 
Im Jazzclub Neuenstadt spielt die Band am 16. April mit 
dem famosen Special GuestAchim Derzenbach (Saxo-
phon) ab 19:30 Uhr im Metzgerstadl in Neuenstadt-Stein, 
Lokalöffnung um 18:00 Uhr,  Eintritt: 19,- Euro
Karten unter:reservierungen@jazzclub-neuenstadt.de

Powerblues
JR & The Jam Gang

Ersatzneubau der Epbachbrücke: Die Bauarbeiten an der 
Ortsdurchfahrt L 1036 in Öhringen-Cappel gehen trotz 
witterungsbedingter Unterbrechungen gut voran. Vorbe-
haltlich eines weiteren störungsfreien Bauverlaufs zeich-
net sich eine Freigabe der Ortsdurchfahrt Cappel für den 
Gesamtverkehr voraussichtlich für Mitte Juni 2026 ab. 
Das Land investiert mit der Gesamtmaßnahme rund 1,3 
Millionen Euro in die Erhaltung der Infrastruktur.
Den derzeitigen Planungen zufolge ist vorgesehen, die 
Fahrbahndecke Ende Mai in den Pfingstferien zu asphal-
tieren. Dann wird die Ortsdurchfahrt für 14 Tage kom-
plett gesperrt. Danach finden noch Restarbeiten an der 
Fuß- und Radwegbrücke statt. Im Anschluss an die 
Asphaltierungsarbeiten sind – bei optimalem Verlauf – 
noch die Fahrbahnmarkierungen sowie verbleibende 
Restarbeiten vorgesehen.

Das Regierungspräsidium Stuttgart und die Stadt Öhrin-
gen bedanken sich bei allen Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis für die Beein-
trächtigungen während der Bauzeit.

Die Stadt Öhringen weist darauf hin, dass der genannte 
Zeitplan unter dem Vorbehalt eines weiterhin planmäßi-
gen Bauverlaufs steht. Unvorhergesehene Einflüsse – 
insbesondere witterungsbedingte Verzögerungen – 
können zu einer Verschiebung des Freigabetermins 
führen. Über den weiteren Verlauf der Maßnahme sowie 
den konkreten Freigabetermin wird rechtzeitig informiert.

Um die verbleibenden Vorbereitungsarbeiten zügig 
abzuschließen und den Asphaltierungsvorgang planmä-
ßig durchführen zu können, wird das Baustellenteam in 
den kommenden Wochen aufgestockt.

Ende in Sicht!
Ortsdurchfahrt Öhringen-Cappel

Bild: © Stadt Öhringen

Straßensanierung
der Ortsdurchfahrt

Luftbild der

Die ausgestellten Werke zeigen bis Ende Mai 2026 
Gegensätzliches und Verbindendes: Leichtigkeit, planvol-
le Strenge, strukturierte Ordnung und impulsive Sponta-
nität. Sie laden den Betrachterzu einer ganz eigenen 
Interpretation ein. Die Ausstellung kann während der 
Öffnungszeiten des Rathauses (Eichwaldstr. 19 in Wüs-
tenrot) besucht werden:

Am Sonntag den 12. April und Sonntag den 31. Mai das 
Rathaus von 14 -17 Uhr für Besucher geöffnet, an diesen 
Tagen sind die Künstlerinnen anwesend.

Donnerstag Nachmittag 13.30 bis 16 Uhr

Unter dem Titel „Raum im Bild“ präsentieren Sara Oget 
und Gila Bahmann, beide wohnhaft in Mainhardt, 
Kunstwerke voll leidenschaftlicher Experimentierfreude 
in verschiedenen Arbeitstechniken, Ausdruckformen und 
außergewöhnlichen Arbeitsmaterialien.

Dienstag Nachmittag 13.30 bis 18 Uhr,
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr,

KUNST IM RATHAUS
WÜSTENROT-WEIHENBRONN

Die Fraktion der Freien Wähler hat einen Änderungsan-
trag eingebracht, der eine Realisierung eines Verkehrs-
übungsplatzes in der Cappelaue aufgrund der guten 
Erreichbarkeit des ÖPNV, der vorhandenen Sanitäranla-
gen und der Parkplätze beabsichtigte. Dieser Antrag fand 
jedoch keine Mehrheit.

Weder öffentliche Gehwege noch das Wegenetz des 
Hofgartens erfüllen die pädagogischen Anforderungen – 
benötigt werden Elemente wie Kreisverkehr, Einbahnstra-
ßen und Kreuzungen mit Abbiegespuren. Ein Firmenge-
lände schied wegen mangelnder Erreichbarkeit und 
fehlender Schulnähe aus. Eine Anlage in der Cappelaue 
auf geschotterter Fläche wäre zwar grundsätzlich nach 
Baurecht möglich, jedoch mit rund 385.000 Euro sehr 
kostspielig. Die provisorische Einrichtung eines Verkehrs-
übungsplatzes auf dem Parkplatz an der Einmündung 
Herrenwiesenstraße/Berliner Straße fiel aufgrund des 
möglichen Wegfalls an Parkplätzen ebenfalls aus der 
Betrachtung.

In seiner Sitzung Ende Februar hat der 
Gemeinderat Öhringen beschlossen, die 
Verwaltung mit der Planung eines dauer-
haften Fahrradübungsplatzes zu beauftra-
gen. Für das Haushaltsjahr 2027 sollen 
entsprechende Finanzmittel bereitgestellt 
und alle infrage kommenden Flächen 
geprüft werden.

Fahrradübungsplatz
Aber wo?

- Slalom um ein paar Hindernisse fahren

Der Frühling ist da, die Sonne scheint, und es ist endlich 
wieder Zeit, das Fahrrad aus dem Keller oder der Garage 
zu holen. Bevor es losgeht, ist ein kleiner Sicherheits-
check ganz wichtig – und der geht ganz schnell!

Also: Helm auf, Fahrrad checken und los geht’s! Gute 
Fahrt  in den Frühling!

- während der Fahrt kurz nach hinten schauen, ohne zu 
wackeln

Zuerst schauen, ob die richtig funktionieren. Bremsen 
Drehen sich die Räder frei? Ist genug in den Reifen Luft 
und sitzen sie fest? sollten einwand-Vorder- und Rücklicht 
frei leuchten, damit man in der Dämmerung oder Dunkel-
heit nicht übersehen wird! Ein gutes Vorderlicht hilft, 
Gefahren auf dem Weg rechtzeitig zu erkennen. Ganz 
wichtig sind auch die  – vorne weiß, hinten rot Reflektoren
und an den Pedalen sowie in den Speichen. Sie sorgen 
dafür, das man von anderen rechtzeitig gesehen wird. Ist 
der auf der richtigen Höhe eingestellt? Sicherheit Sattel 
geht vor! Nicht nur für Kids auch für Erwachsene gilt: 
schütz deine Denkzentrale - setz einen Helm auf! Sieht 
nicht gut aus? Macht die Frisur kaputt? Ein Schädelbasis-
bruch sieht noch viel blöder aus...
Für Kids und Erwachsene gilt gleichermaßen:

- eine Strecke nur mit einer Hand am Lenker fahren

wer lange nicht mehr auf dem Fahrrad sass, sollte noch 
ein paar kleine Übungen machen, um Gleichgewicht und 
Sicherheit zu trainieren:

Uffbasse: erst checken, dann radeln!

 Dies und Das 
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jährlich auch in Memphis, Pensacola und New Orleans 
auf Veranstaltungen anzutreffen. 
Im Jazzclub Neuenstadt spielt die Band am 16. April mit 
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Powerblues
JR & The Jam Gang

Ersatzneubau der Epbachbrücke: Die Bauarbeiten an der 
Ortsdurchfahrt L 1036 in Öhringen-Cappel gehen trotz 
witterungsbedingter Unterbrechungen gut voran. Vorbe-
haltlich eines weiteren störungsfreien Bauverlaufs zeich-
net sich eine Freigabe der Ortsdurchfahrt Cappel für den 
Gesamtverkehr voraussichtlich für Mitte Juni 2026 ab. 
Das Land investiert mit der Gesamtmaßnahme rund 1,3 
Millionen Euro in die Erhaltung der Infrastruktur.
Den derzeitigen Planungen zufolge ist vorgesehen, die 
Fahrbahndecke Ende Mai in den Pfingstferien zu asphal-
tieren. Dann wird die Ortsdurchfahrt für 14 Tage kom-
plett gesperrt. Danach finden noch Restarbeiten an der 
Fuß- und Radwegbrücke statt. Im Anschluss an die 
Asphaltierungsarbeiten sind – bei optimalem Verlauf – 
noch die Fahrbahnmarkierungen sowie verbleibende 
Restarbeiten vorgesehen.

Das Regierungspräsidium Stuttgart und die Stadt Öhrin-
gen bedanken sich bei allen Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis für die Beein-
trächtigungen während der Bauzeit.

Die Stadt Öhringen weist darauf hin, dass der genannte 
Zeitplan unter dem Vorbehalt eines weiterhin planmäßi-
gen Bauverlaufs steht. Unvorhergesehene Einflüsse – 
insbesondere witterungsbedingte Verzögerungen – 
können zu einer Verschiebung des Freigabetermins 
führen. Über den weiteren Verlauf der Maßnahme sowie 
den konkreten Freigabetermin wird rechtzeitig informiert.

Um die verbleibenden Vorbereitungsarbeiten zügig 
abzuschließen und den Asphaltierungsvorgang planmä-
ßig durchführen zu können, wird das Baustellenteam in 
den kommenden Wochen aufgestockt.

Ende in Sicht!
Ortsdurchfahrt Öhringen-Cappel

Bild: © Stadt Öhringen

Straßensanierung
der Ortsdurchfahrt

Luftbild der

Die ausgestellten Werke zeigen bis Ende Mai 2026 
Gegensätzliches und Verbindendes: Leichtigkeit, planvol-
le Strenge, strukturierte Ordnung und impulsive Sponta-
nität. Sie laden den Betrachterzu einer ganz eigenen 
Interpretation ein. Die Ausstellung kann während der 
Öffnungszeiten des Rathauses (Eichwaldstr. 19 in Wüs-
tenrot) besucht werden:

Am Sonntag den 12. April und Sonntag den 31. Mai das 
Rathaus von 14 -17 Uhr für Besucher geöffnet, an diesen 
Tagen sind die Künstlerinnen anwesend.

Donnerstag Nachmittag 13.30 bis 16 Uhr

Unter dem Titel „Raum im Bild“ präsentieren Sara Oget 
und Gila Bahmann, beide wohnhaft in Mainhardt, 
Kunstwerke voll leidenschaftlicher Experimentierfreude 
in verschiedenen Arbeitstechniken, Ausdruckformen und 
außergewöhnlichen Arbeitsmaterialien.

Dienstag Nachmittag 13.30 bis 18 Uhr,
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr,

KUNST IM RATHAUS
WÜSTENROT-WEIHENBRONN

Die Fraktion der Freien Wähler hat einen Änderungsan-
trag eingebracht, der eine Realisierung eines Verkehrs-
übungsplatzes in der Cappelaue aufgrund der guten 
Erreichbarkeit des ÖPNV, der vorhandenen Sanitäranla-
gen und der Parkplätze beabsichtigte. Dieser Antrag fand 
jedoch keine Mehrheit.

Weder öffentliche Gehwege noch das Wegenetz des 
Hofgartens erfüllen die pädagogischen Anforderungen – 
benötigt werden Elemente wie Kreisverkehr, Einbahnstra-
ßen und Kreuzungen mit Abbiegespuren. Ein Firmenge-
lände schied wegen mangelnder Erreichbarkeit und 
fehlender Schulnähe aus. Eine Anlage in der Cappelaue 
auf geschotterter Fläche wäre zwar grundsätzlich nach 
Baurecht möglich, jedoch mit rund 385.000 Euro sehr 
kostspielig. Die provisorische Einrichtung eines Verkehrs-
übungsplatzes auf dem Parkplatz an der Einmündung 
Herrenwiesenstraße/Berliner Straße fiel aufgrund des 
möglichen Wegfalls an Parkplätzen ebenfalls aus der 
Betrachtung.

In seiner Sitzung Ende Februar hat der 
Gemeinderat Öhringen beschlossen, die 
Verwaltung mit der Planung eines dauer-
haften Fahrradübungsplatzes zu beauftra-
gen. Für das Haushaltsjahr 2027 sollen 
entsprechende Finanzmittel bereitgestellt 
und alle infrage kommenden Flächen 
geprüft werden.

Fahrradübungsplatz
Aber wo?

- Slalom um ein paar Hindernisse fahren

Der Frühling ist da, die Sonne scheint, und es ist endlich 
wieder Zeit, das Fahrrad aus dem Keller oder der Garage 
zu holen. Bevor es losgeht, ist ein kleiner Sicherheits-
check ganz wichtig – und der geht ganz schnell!

Also: Helm auf, Fahrrad checken und los geht’s! Gute 
Fahrt  in den Frühling!

- während der Fahrt kurz nach hinten schauen, ohne zu 
wackeln

Zuerst schauen, ob die richtig funktionieren. Bremsen 
Drehen sich die Räder frei? Ist genug in den Reifen Luft 
und sitzen sie fest? sollten einwand-Vorder- und Rücklicht 
frei leuchten, damit man in der Dämmerung oder Dunkel-
heit nicht übersehen wird! Ein gutes Vorderlicht hilft, 
Gefahren auf dem Weg rechtzeitig zu erkennen. Ganz 
wichtig sind auch die  – vorne weiß, hinten rot Reflektoren
und an den Pedalen sowie in den Speichen. Sie sorgen 
dafür, das man von anderen rechtzeitig gesehen wird. Ist 
der auf der richtigen Höhe eingestellt? Sicherheit Sattel 
geht vor! Nicht nur für Kids auch für Erwachsene gilt: 
schütz deine Denkzentrale - setz einen Helm auf! Sieht 
nicht gut aus? Macht die Frisur kaputt? Ein Schädelbasis-
bruch sieht noch viel blöder aus...
Für Kids und Erwachsene gilt gleichermaßen:

- eine Strecke nur mit einer Hand am Lenker fahren

wer lange nicht mehr auf dem Fahrrad sass, sollte noch 
ein paar kleine Übungen machen, um Gleichgewicht und 
Sicherheit zu trainieren:

Uffbasse: erst checken, dann radeln!
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Neben den saisonalen Spargelgerichten wird in der 
Winzerstube selbstverständlich auch eine kleinere Aus-
wahl an Speisen, die das ganze Jahr über auf der Karte 
stehen, angeboten. Bei allen Zutaten wird großen Wert 
auf  gelegt. Deshalb Qualität und regionale Herkunft
werden für Desserts und Kuchen das Obst aus eigenem 
Anbau verwendet. Auch der Apfelsaft, der Gin sowie 
sämtliche Brände und Liköre stammen aus hofeigenem 
Handwerk. Übrigens hat Familie Lösch in diesem Jahr 
beim  in Berlin mit internationalen Craft Spirits Award
Bränden und Likören teilgenommen. Der schwarze 
Johannisbeerlikör wurde mit einer ausge-Goldmedaille 
zeichnet. „Auf diesen Erfolg sind wir sehr stolz. Das zeigt 
uns, dass wir mit unserer Philosophie in unserem Brenn-
handwerk auf einem guten Weg sind.“ Erläutert Fritz 
Lösch.  Mit einem Glas Apfel-Birnen-Secco, alkoholfrei 
und trotzdem spritzig, einem Glas Wein, oder dem 

Der Frühling hält Einzug – und damit startet auch in der 
Winzerstube Lösch die „Spargelzeit im Besen“: Herzlich 
willkommen! Direkt nach Ostern laufen in der Winzerstu-
be die Vorbereitungen auf Hochtouren, damit ab Donner-
stag den 9. April alles gerichtet ist für die Gäste. Sie 
können die ersten Sonnenstrahlen des Frühlings bei 
einem Spaziergang oder einer Radtour ausnutzen und mit 
einer Einkehr in der Winzerstube verbinden und gleich das 
erste, königliche Gemüse der Saison, den Spargel, auf 
vielfältige Weise genießen.
Es gibt wieder leckeren Spargel, frisch gestochen aus der 
Pfalz von der Familie Eberhardt. Von unserem Lieferanten 
erhalten wir täglich frischen, eisgekühlten Spargel, den 
wir in der Winzerstube in unterschiedlichen Gerichten 
anbieten. Die klassische Kombination mit Kräuterflädle 
und Sauce Hollandaise oder Butter ist nach wie vor ein 
Favorit der Gäste und lässt sich auf Wunsch mit saftigem 
Hinterschinken, einem knusprigen Schnitzel oder einem 
zarten Putensteak ergänzen. Eine besonders herzhafte 
Variante ist der mit Raclettekäse überbackener Spargel – 
auch in dieser Saison wieder ein fester Bestandteil der 
abwechslungsreichen Spargelkarte.

beliebten Sommerschorle, läßt sich der Genuss in der 
Winzerstube abrunden.
Die Räumlichkeiten der Winzerstube laden dazu ein, alle 
Köstlichkeiten in einem Wohlfühlambiente zu genießen. 
Die Plätze auf der Sonnenterrasse und im Anbau der 
Winzerstube mit direkter Verbindung zur Terrasse, sind 
sehr gefragt. Auf der Dachlounge können die Gäste ein 
besonders lauschiges Plätzchen finden und mit einem 
Getränk oder Kaffee und Kuchen einen besonders 
entspannten Moment erleben – eine Auszeit wie im 
Urlaub mitten in Hohenlohe.
Zusätzlich bietet die Winzerstube die Möglichkeit frisches 
Obst und andere Produkte aus eigener Herstellung mit 
nach Hause zu nehmen. Dafür ist die vor der Früchtebox 
Winzerstube immer gut bestückt. Daneben befinden sich 
auch die Ladestationen für E-Bikes.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Spargelzeit in der
Winzerstube Lösch

Do. 9.4. bis So. 7.6.

PFINGSTMONTAG GEÖFFNET!

findet dieAm Samstag, den 25. April  Pflanzenbörse unter 
den Arkaden der Pestalozzischule in Pfedelbach statt. 
Von können Pflanzen getauscht oder 10 Uhr bis 12 Uhr 
gegen eine Spende erworben werden.
Angeboten werden Stauden, Kräuter, Gemüsepflanzen, 
Zimmerpflanzen und Gehölze.
Pflanzenspenden nehmen wir gern entgegen!
Mit dem Spendenerlös möchten wir in diesem Jahr 
Blühstreifen als Nahrungsquelle für Insekten finanzieren. 

Pflanzenbörse 
Pestalozzischule Pfedelbach

Inititator der jährlich stattfindenden 4-tägigen Wander-
fahrten, die seit 1984 durchgeführt werden. Der Natura-
Trail „Mittleres Jagsttal“, ein 9 Kilometer langer Rund-
wanderweg ab Altkrautheim wurde von ihm geplant und 
realisiert. Für die Landesgartenschau 2016 hatte er die 
Teilnahme der NaturFreunde mit großem Programmbei-
trag in der Cappelaue geplant und mit begleitet.

Die Programme der NaturFreunde liegen im Öhringer 
Schloß aus, ebenso wie die Flyer zum Natura-Trail.

OB Wegener, A. Habermeier Landesgeschäftsführer Naturfreunde 
Württemberg, Ekkehard Faust, 1. Vorsitzende Gisela Mögerle, 
Richard Bender, Mike Weise Leiter des Dezernats für Umwelt, 

Ordnung und Gesundheit

Die 2. Ehrung wurde Inge Waldbüßer für 80jährige 
Mitgliedschaft bei den NaturFreunden zuteil. Sie war 
gemeinsam mit ihrem Mann Siegfried Waldbüßer die 
„gute Seele“ des NaturFreundehauses Schießhof bis zu 
dessen Verkauf im Jahr 2023.

Am 22. April treffen wir uns um 10.30 Uhr am Parkplatz 
an der Kultura in Öhringen, wandern werden wir im 
Weinsberger Tal, ca. 9 km mit Mittagseinkehr.

Rund um Kocherstetten auf Frühlingssuche: trotz wenig 
versprechender Wettervorhersage trafen sich an der 
Kultura sechs gut motivierte Wandersleute der Natur-
Freunde Öhringen-Hohenlohe e.V., zu denen am Start-
punkt in Kocherstetten noch zwei weitere dazu kamen. 
Man lief zunächst am Kocher stromaufwärts, der uns 
aufgrund der reichlichen Niederschläge der vergangenen 
Tage mit beachtlichem Wasserstand und entsprechender 
Strömung aufwartete. Selbst die sonst zahlreichen 
Schwäne hatten sich auf das Ufer gerettet, um dort in 
einem Wiesenteich herum zu dümpeln. Bei Steinkirchen 
überquerte man den Fluss, um anschließend über den 
Kochersteig Richtung Winterberg aufzusteigen. 
Ein steiler Anstieg führte um die Burg Tierberg hinauf 
zum Ort Tierberg, wo die Gruppe unter einem schützen-
den Scheunendach eine kleine Pause einlegte. Aus dem 
Ort Tierberg heraus ging es an einer tiefen Klinge über 
Feldwege entlang Richtung Vogelsberg. Am Ortsausgang 
ging es auf einem Waldweg bergab mit schönem Blick auf 
Schloß Stetten zurück nach Kocherstetten.

Im Anschluß an die Hauptverversammlung der Natur-
Freunde Öhringen-Hohenlohe e.V. wurde das 80jährige 
Vereinsjubiläum gefeiert. Gerade Vereine sind für die 
Gesellschaft eine Bereicherung und fördern den Gemein-
sinn und das tolerante Miteinander. Und kein Verein ohne 
Mitglieder, die sich besonders engagieren. Zwei Personen 
wurden an diesem Abend geehrt. Der ehemalige 1. 
Vorsitzende Ekkehard Faust wurde zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Die Laudatio hielt Alexander Habermeier, 
denn Ekkehard Faust war nicht nur 35 Jahre als 1. 
Vorsitzender für den Verein aktiv sondern auch der 

Frühlingssuche
NaturFreunde ÖHR-Hohenlohe e.V.

80jähriges Vereinsjubiläum
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Wohnhäuser
Mehrfamilienhäuser
Eigentumswohnungen

Bauplätze
landwirtschaftliche Flächen
landwirtschaftliche Hofstellen

Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

Ö

Text: Glücksfelle und Stachelnasen e.V. M. Schwinn 1. Vorsitzende 
 

Igel sind keine Fluchttiere. Bei Gefahr rollen sie sich 
zusammen und verharren. Genau dieses Verhalten wird 
ihnen beim Anzünden der Haufen zum Verhängnis. Doch 
nicht nur Igel sind betroffen: Auch Amphibien, Reptilien, 
Vögel und Hasen suchen dort Schutz oder nutzen die 
Haufen als Nist- und Rückzugsort. Gerade im Frühjahr 
befinden sich dort häufig auch bereits Jungtiere.

Osterfeuer und andere Brauchtumsfeuer gehören für viele 
zur Tradition. Was dabei oft vergessen wird: Aufgeschich-
tete Holz- und Reisighaufen sind Lebensraum für zahlrei-
che Wildtiere. Als Igelhilfeverein erleben wir jedes Jahr 
die Folgen. Immer wieder bekommen wir Igel in unsere 
Pflegestellen, die bei solchen Feuern schwer verletzt 
wurden: mit starken Verbrennungen – oft so schwer, dass 
ihnen nicht mehr geholfen werden kann oder sie zunächst 
tierärztlich versorgt und anschließend über längere Zeit 
bei uns gepflegt werden müssen.

Dabei ist die Lösung einfach: Holz möglichst erst kurz vor 
dem Abbrennen aufschichten oder bestehende Haufen 
unbedingt einige Stunden zuvor umschichten, damit die 
Tiere fliehen können. Rascheln oder „laut sein“ reicht 
nicht aus – die Tiere bleiben trotzdem sitzen.
Wichtig ist außerdem: Haufen, die über Wochen liegen, 
werden immer besiedelt. Je länger sie liegen, desto mehr 
Tiere ziehen ein. Jedes Jahr sehen wir die Folgen – und 
jedes Jahr wäre es so einfach zu verhindern.
Bitte denkt daran und helft mit! Eure Freude darf nicht zur 
Todesfalle für Tiere werden!

ACHTUNG FEUER!!!
Holzstapel vorher umschichten!!!

Bild: Stachelkugel e. V.

Herzliche Einladung zurVortragsveranstaltung am 
Samstag den 11. April JES-Kirche (CGS),  im Bistro der 
Stuttgarter Str. 3, 74626 Bretzfeld-Schwabbach.

Seine Glaubensschwerpunkte liegen auf der Wiederkunft 
Jesu Christi und Gottes Heilsplan in Bezug auf Israel und 
die weltweite Gemeinde Jesu. 1997 bereiste er alleine das 
Heilige Land, liebte von da an Israel und die Menschen 
dort. Weitere Reisen nach Israel folgten. Er streckte sich 
nach den „Gnadengaben“ (Charismen) aus und dient 
Menschen und dem Leib Christ darin. Rainer Bienert und 
seine Ehefrau Tabea sind im Leitungsteam des Jesaja 62 
Gebets sowie im Arbeitskreis Amech Ami e.V., Christen 
für Israel. 
Es erwartet Sie ein kurzweiliger und lebendiger Lebensbe-
richt. Am besten, Sie bringen gleich noch Freunde und 
Bekannte mit. Der Abend beginnt um mit  19.00 Uhr 
einem gemeinsamen Essen (Unkostenbeitrag 12,- Euro).
FGBMFI - Christen im Beruf e.V. Chapter HN/Hohenlohe

Rainer Bienert aus NSU-
Amorbach war als Maschi-
nenbautechniker rund 40 
Jahre bei einem schwäbi-
schen Autobauer tät ig. 
1992 hatte er eine überna-
türliche Begegnung mit 
Jesus, dem Auferstandenen. 
Dies veränderte sein Leben 
radikal und nachhaltig. Er 
studierte intensiv das Wort 
Gottes, und pflegt seit 34 
Jahren eine enge Beziehung 
zu Jesus Christus. Auch in 
Alltagssituationen hört er 
oft das Reden des Gottes. 

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an. Telefon 07134 17 70 3 oder per Mail 
an hansi@zaenker-family.de   - Vielen Dank!

Begegnungen mit JesusGirls'Day und Boys'Day
JES-Kirche in Bretzfeld-SchwabbachAb zum Berufe schnuppern!

Leonard verlässt sein Haus nicht mehr. Der Grund ist für 
ihn klar: Außen lauern Feinde in Vielzahl. Unfälle, Diebe, 
Zecken, Saharastaub etc. Unter freiem Himmel befinden 
sich in seinen Augen nur noch Todesmutige. Von Anders-
denkenden verabschiedet er sich – und das bedeutet: von 
allen. Auch von Jana, seiner Frau. Er verbarrikadiert sich 
in seiner Burg und überlebt dank Lieferdiensten. Aber 
eine Sache passt nicht dazu: Warum lädt er nach zig 
Jahren seinen Schulfreund Festus ein?
Jana wittert eine Chance. Ihr Mann war früher lebensfroh 
– Glaube und Nächstenliebe prägten seinen Lebensstil. 
Sie will diesen Leo zurück! Zusammen mit einer kleinen 
Schauspieltruppe entwickelt Jana ein Konzept: Leonard 
soll durch eine erfundene Security-Firma absolute 
Sicherheit bekommen! Natürlich verfolgt sie mit dieser 
Idee ein ganz anderes Ziel. Bezahlen soll Leo nämlich 
nicht mit Geld. Für diesen Teil des Plans braucht sie 
Festus – doch der fühlt sich in der Rolle als Doppelagent 
überhaupt nicht wohl. „Operation Leo“ ist risikoreich und 
droht zu scheitern, denn auch das skurrile Schauspielteam 
könnte im intelligenten Leo seinen Meister finden. 

SICHER
...wir spielen verstecken

Theaterabend Mittwoch 19. April, 19.30 Uhr am . in der 
JES-Kirche, Schwabbach: 

Komm, Leben, 

Klischees ade! Anmeldungen sind ab sofort online 
möglich: einen Tag lang in die Berufswelt hineinschnup-
pern und dabei neue Perspektiven entdecken? Dazu lädt 
am Donnerstag, den 23. April 2026, Girls'Day und der 
Boys'Day  „Dein Tag, Dein  ein. Ganz nach dem Motto
Weg!" Schülerinnen und Schüler ab haben interessierte 
der 5. Klasse die Möglichkeit, die vielfältigen Berufsfelder 
jenseits klassischer Rollenbilder kennenzulernen.

„Im Landratsamt Hohenlohekreis gibt es zahlreiche 
interessante Berufe zu entdecken – von klassisch bis 
überraschend. Mit dem Girls'Day und Boys'Day möchten 
wir den jungen Talenten von morgen zeigen, dass es sich 
lohnt, neugierig zu sein und einen Blick über den Teller-
rand zu werfen“, so Landrat Ian Schölzel. 
Anmeldungen  bis 7. April 2026  sind einschließlich über
www.girls-day.de/Radar  www.boys-day.de/Radar sowie
möglich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Die Plätze 
werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben.
Der Girls’Day und Boys’Day bietet Schülerinnen und 
Schülern spannende Einblicke abseits von Geschlechterk-
lischees. Für einen Tag lernen Mädchen und Jungen 
Berufe und Studienfächer kennen, in denen der Frauen- 
bzw. Männeranteil unter 40% liegt. Die Aktionstage 
fördern Vielfalt, brechen Geschlechterklischees und 
erweitern das Spektrum an Möglichkeiten für die berufli-
che und akademische Zukunft junger Menschen.

Mit eintägigen Praktikumsplätzen öffnet unter anderem 
das Landratsamt Hohenlohekreis Türen zu einer Vielzahl 
an Ausbildungsberufen und Studienrichtungen – ganz 
ohne typische Männer- oder Frauenklischees. Während 
Mädchen beim Girls'Day die Möglichkeit haben, in die 
Berufswelt als Försterin, Straßenwärterin, Geomatikerin 
oder Vermessungstechnikerin einzutauchen, erhalten 
Jungen beim Boys'Day exklusive Einblicke in Tätigkeiten 
als Hauswirtschafter, Amtstierarzt, Gesundheitswissen-
schaftler oder Kaufmann für Büromanagement. Das 
Landratsamt Hohenlohekreis bietet damit für alle faszinie-
rende Einblicke und echte Zukunftsperspektiven. 



26  27 Dies und Das  Dies und Das / Anzeigen

Wohnhäuser
Mehrfamilienhäuser
Eigentumswohnungen

Bauplätze
landwirtschaftliche Flächen
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Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige
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Text: Glücksfelle und Stachelnasen e.V. M. Schwinn 1. Vorsitzende 
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Bild: Stachelkugel e. V.
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Tipps & Neuigkeiten aus der Lingerie S. 
· Ostergeschenke in Hülle und Fülle
· Brandneue Bikinis und Badeanzüge eingetroffen
· Dessousmode Sommer 2026

Unsere  im Dessousbereich lassen die Herzen höher schlagen. Frühjahrkollektionen
Farbintensive Modelle in sensationellen Passformen lassen jede Frau aufblühen und 
werden Sie glücklich machen. Für diejenigen, die unterm Kleidungsstück etwas Unauffäl-
liges tragen möchten, gibt es neue Modelle und perfekte Farben in gardenia rose, shadow 
grey, natur, caffé latte, pink parfait oder auch pamplemousse.

Urlaub ist die schönste Zeit! Verreisen ist nicht nur im Sommer angesagt, auch die 
Osterferien laden dazu ein. Lassen Sie sich von uns die angesagten Modelle für den 
Badespaß zeigen, sowie Ihre Größe und Passform finden. Auch sommerliche Kleidchen 
sind bei uns entweder passend zur Bademode oder mit  besonderem Design zu bekom-
men. Schicke Overalls runden das Angebot ab.

Ihr Haiko Friz mit dem gesamten Lingerie-Styling-Team

Haben Sie Fragen an uns oder möchten  einen Termin buchen? Gerne erreichen Sie uns 
unter der oder  Telefon-Nummer 0 79 41/98 45 40, WhatsApp 0157/53886143 
schreiben Sie uns an ganz einfach eine Mail. Auf  info@lingeries-oehringen.de Instagram 
können Sie unsere Angebote und Neuheiten verfolgen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Osterglocken fangen langsam an zu blühen und das zeigt uns mal wieder, dass die 
Osterfeiertage nicht mehr weit sind! Wir zeigen Ihnen gerne, was Sie für Ihre Liebsten ins 
Osterkörbchen dekorieren können und was zur Frühlingszeit nach Ostern passt.

Täglich Weinverkauf Weingut Borth · 74626 Adolzfurt · Tel. 07946/2139

Unsere Weinstube
ist geöffnet: 

vom 9. bis 12. April
vom 23. bis 26. April

9.-12.4. Saure Nierle
23.-26.4. Kutteln im Trollingersößle

Bei einem Tagesausflug am 14. März haben die DRK 
Ortsvereine Öhringen und Neuenstein ihre Verbunden-
heit gefestigt und Wissenswertes über die eigene Ge-
schichte erfahren. Schon früh um 8 Uhr trafen sich die 
Teilnehmenden auf der Rettungswache in Öhringen. Bei 
einem gemütlichen Weißwurst-Frühstück stärkte man sich 
für den kommenden Tag – die gute Stimmung war sofort 
spürbar. Pünktlich um 10 Uhr startete der gemeinsame 
Bus nach Geislingen an der Steige. Ziel war das DRK-
Museum, das eine der umfangreichsten Sammlungen zur 
Geschichte des Roten Kreuzes in Deutschland beher-
bergt. Von 12 bis 14:30 Uhr tauchten die Ausflügler bei 
einer interessanten Führung in die Vergangenheit ein: 
Alte Sanitätswagen, historische Uniformen und zahlrei-
che Dokumente zeigten, wie sich die Hilfeleistung über die  
Jahrzehnte entwickelt hat. Die Führung weckte bei vielen 
Erinnerungen an die eigene aktive Zeit und ließ so man-
che Anekdote aufleben. Nach so viel Geschichte war eine 
Stärkung mehr als verdient. Gemeinsam kehrte die Grup-
pe in einem örtlichen Gasthof ein und ließ sich die regio-
nale Küche schmecken – eine schöne Gelegenheit, sich 
auszutauschen und die Gespräche zwischen den beiden 
Ortsvereinen zu vertiefen. Der Nachmittag wurde für 
einen Bummel durch das WMFOutlet in Geislingen 

Auf Entdeckungstour
DRK-OV Öhringen & Neuenstein

genutzt – ein entspannter Abschluss, bevor es um 18:30 
Uhr Richtung Heimat ging. Alle kamen wohlbehalten und 
mit vielen neuen Eindrücken in Öhringen an, der Tag war 
ein voller Erfolg!
Wenn auch du Interesse an der ehrenamtlichen Arbeit im 
DRK OV Öhringen hast  melde dich gerne bei uns.

Nach mehreren Jahren Schließzeit freut sich das Wey-
gang-Museum Öhringen, ab Mai 2026 wieder regelmäßi-
ge Öffnungszeiten anbieten zu können. „Auch wenn die 
Neukonzeption noch nicht vollständig abgeschlossen ist 
und die Umgestaltung der Dauerausstellung noch Zeit 
beansprucht, soll das Warten für Besucherinnen und 
Besucher nun ein Ende haben. Den Auftakt bildet eine 
besondere Sonderausstellung, die zugleich in das Jubi-
läumsprogramm der Landesgartenschau eingebettet ist“, 
freut sich Museumsleiterin Eva Seydl.

Vom 2. Mai bis zum 7. Juni 2026 feiert das Weygang-
Museum die Wiedereröffnung mit der Sonderausstellung 
„Der Limes – eine Grenze, die verbindet. 20 Jahre 
UNESCO-Welterbe“. In diesem Zeitraum öffnet das 
Museum wöchentlich jeden Sonntag von 11 bis 16 Uhr.
Die Wanderausstellung der Deutschen Limeskommission 
würdigt den 20. Jahrestag der Aufnahme des Oberger-
manisch-Raetischen Limes in die UNESCO - Welterbe-
liste, der im Jahr 2025 begangen wurde. Mit eindrucks-
vollen Roll-Ups, historischen Karten, Luftbildern sowie 
umfangreichen Informationen zur Geschichte, Archäolo-
gie und Bedeutung des Limes als einzigartiges Welterbe 
gibt sie einen fundierten Überblick über das einstige 
römische Grenzsystem in Europa und den deutschen 
Bundesländern. Speziell für Öhringen wird die Ausstel-
lung um spezielle Informationen und Museumsobjekte zu 
und aus Öhringen ergänzt. Die Sonderausstellung ist Teil 
des Jubiläumsprogramms zu 10 Jahren Landesgarten-
schau Öhringen und lädt dazu ein, das römische Erbe der 
Region neu zu entdecken.

Das Museum öffnet ab Mai 2026 jeden ersten Sonntag im 
Monat von 11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei – Spenden 
sind herzlich willkommen.
Die bewährte bleibt erhalten kostenlose Sonntagsführung 
und findet weiterhin statt. am ersten Sonntag im Monat 
Erweitert wird unser Veranstaltungsprogramm durch 
Vorträge und Kreativangebote im Rahmen von „Museum 
nach Feierabend“ jeden dritten Mittwoch – dieser findet 
im Monat um 18:00 Uhr statt und kostet 5,-�Euro Eintritt. 
Sonderveranstaltungen wie das Zinngießen, der Tag des 
offenen Denkmals oder auch der Internationale Muse-
umstag sollen weiterhin mit einem abwechslungsreichen 
Programm die Veranstaltungen bereichern. „Dabei liegt 
es mir besonders am Herzen, das Veranstaltungsangebot 
für Kinder auszubauen“ erzählt Eva Seydl. Das ist auch 
der Grund, weshalb der erste Schritt der Neukonzeption 
ein Ausbau der Museumspädagogik ist, mit dem Aufbau 
einer großen Kreativ- und Lernwerkstatt, welche hoffent-
lich bald fertiggestellt ist.

Um 16 Uhr beginnt die offizielle Eröffnung mit Redebei-
trägen, unter anderem von Öhringens Oberbürgermeister 
Patrick Wegener, und einer anschließenden Führung. Die 
Kinder sind dann eingeladen, selbst kreativ tätig zu 
werden. Ab 17.30 Uhr klingt der Abend mit einem 
Sektempfang und kleinen Häppchen aus.

Für diese Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforder-
lich und die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf: weygang-museum.de

Von ist die Sonntag, 3. Mai bis Sonntag, 7. Juni Sonder-
ausstellung im Weygang-Museum zu sehen. In diesem 
Zeitraum ist das Museum immer sonntags von 11 bis 16 
Uhr geöffnet, Führungen 14 Uhr thematische finden um 
statt. Während der Dauer der Sonderausstellung gibt es 
ein fortlaufendes Kreativangebot für Kinder. Schaut also 
vorbei und macht mit!
03. Mai, 14 Uhr, Sonntagsführung: Christian Ernst 
Hanselmann und die Entdeckung des Limes                                  
Diese Führung widmet sich dem Öhringer C. E. Hansel-
mann und seiner bedeutenden Rolle bei der Erforschung 
des römischen Limes. Als Archivar in den Diensten der 
Grafen des Hauses Hohenlohe und Wissenschaftler 
frühen 20. Jahrhundert widmete er sich mit großer 
Sorgfalt der archäologischen Untersuchung römischer 
Grenzanlagen und trug maßgeblich dazu bei, deren 
Verlauf und Struktur systematisch zu dokumentieren. Mit 
seinen Ausgrabungen, Fundanalysen und wissenschaftli-
chen Veröffentlichungen schuf er wichtige Grundlagen für 
das heutige Verständnis der römischen Grenzsicherung 
und machte die Bedeutung dieser antiken Anlage einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich.

Die findet am offizielle Eröffnung der Sonderausstellung 
Samstag, 2. 15 Mai statt. Den Auftakt macht bereits um 
Uhr Führung eigens für Kinder: eine exklusive Als erste 
Gäste dürfen sie die Ausstellung mit einer speziell auf sie 
zugeschnittenen Führung entdecken, während Begleit-
personen die Zeit im Museumsgarten genießen können.

Wiedereröffnung
mit Sonderausstellung
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Auf Entdeckungstour
DRK-OV Öhringen & Neuenstein

genutzt – ein entspannter Abschluss, bevor es um 18:30 
Uhr Richtung Heimat ging. Alle kamen wohlbehalten und 
mit vielen neuen Eindrücken in Öhringen an, der Tag war 
ein voller Erfolg!
Wenn auch du Interesse an der ehrenamtlichen Arbeit im 
DRK OV Öhringen hast  melde dich gerne bei uns.

Nach mehreren Jahren Schließzeit freut sich das Wey-
gang-Museum Öhringen, ab Mai 2026 wieder regelmäßi-
ge Öffnungszeiten anbieten zu können. „Auch wenn die 
Neukonzeption noch nicht vollständig abgeschlossen ist 
und die Umgestaltung der Dauerausstellung noch Zeit 
beansprucht, soll das Warten für Besucherinnen und 
Besucher nun ein Ende haben. Den Auftakt bildet eine 
besondere Sonderausstellung, die zugleich in das Jubi-
läumsprogramm der Landesgartenschau eingebettet ist“, 
freut sich Museumsleiterin Eva Seydl.

Vom 2. Mai bis zum 7. Juni 2026 feiert das Weygang-
Museum die Wiedereröffnung mit der Sonderausstellung 
„Der Limes – eine Grenze, die verbindet. 20 Jahre 
UNESCO-Welterbe“. In diesem Zeitraum öffnet das 
Museum wöchentlich jeden Sonntag von 11 bis 16 Uhr.
Die Wanderausstellung der Deutschen Limeskommission 
würdigt den 20. Jahrestag der Aufnahme des Oberger-
manisch-Raetischen Limes in die UNESCO - Welterbe-
liste, der im Jahr 2025 begangen wurde. Mit eindrucks-
vollen Roll-Ups, historischen Karten, Luftbildern sowie 
umfangreichen Informationen zur Geschichte, Archäolo-
gie und Bedeutung des Limes als einzigartiges Welterbe 
gibt sie einen fundierten Überblick über das einstige 
römische Grenzsystem in Europa und den deutschen 
Bundesländern. Speziell für Öhringen wird die Ausstel-
lung um spezielle Informationen und Museumsobjekte zu 
und aus Öhringen ergänzt. Die Sonderausstellung ist Teil 
des Jubiläumsprogramms zu 10 Jahren Landesgarten-
schau Öhringen und lädt dazu ein, das römische Erbe der 
Region neu zu entdecken.

Das Museum öffnet ab Mai 2026 jeden ersten Sonntag im 
Monat von 11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei – Spenden 
sind herzlich willkommen.
Die bewährte bleibt erhalten kostenlose Sonntagsführung 
und findet weiterhin statt. am ersten Sonntag im Monat 
Erweitert wird unser Veranstaltungsprogramm durch 
Vorträge und Kreativangebote im Rahmen von „Museum 
nach Feierabend“ jeden dritten Mittwoch – dieser findet 
im Monat um 18:00 Uhr statt und kostet 5,-�Euro Eintritt. 
Sonderveranstaltungen wie das Zinngießen, der Tag des 
offenen Denkmals oder auch der Internationale Muse-
umstag sollen weiterhin mit einem abwechslungsreichen 
Programm die Veranstaltungen bereichern. „Dabei liegt 
es mir besonders am Herzen, das Veranstaltungsangebot 
für Kinder auszubauen“ erzählt Eva Seydl. Das ist auch 
der Grund, weshalb der erste Schritt der Neukonzeption 
ein Ausbau der Museumspädagogik ist, mit dem Aufbau 
einer großen Kreativ- und Lernwerkstatt, welche hoffent-
lich bald fertiggestellt ist.

Um 16 Uhr beginnt die offizielle Eröffnung mit Redebei-
trägen, unter anderem von Öhringens Oberbürgermeister 
Patrick Wegener, und einer anschließenden Führung. Die 
Kinder sind dann eingeladen, selbst kreativ tätig zu 
werden. Ab 17.30 Uhr klingt der Abend mit einem 
Sektempfang und kleinen Häppchen aus.

Für diese Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforder-
lich und die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf: weygang-museum.de

Von ist die Sonntag, 3. Mai bis Sonntag, 7. Juni Sonder-
ausstellung im Weygang-Museum zu sehen. In diesem 
Zeitraum ist das Museum immer sonntags von 11 bis 16 
Uhr geöffnet, Führungen 14 Uhr thematische finden um 
statt. Während der Dauer der Sonderausstellung gibt es 
ein fortlaufendes Kreativangebot für Kinder. Schaut also 
vorbei und macht mit!
03. Mai, 14 Uhr, Sonntagsführung: Christian Ernst 
Hanselmann und die Entdeckung des Limes                                  
Diese Führung widmet sich dem Öhringer C. E. Hansel-
mann und seiner bedeutenden Rolle bei der Erforschung 
des römischen Limes. Als Archivar in den Diensten der 
Grafen des Hauses Hohenlohe und Wissenschaftler 
frühen 20. Jahrhundert widmete er sich mit großer 
Sorgfalt der archäologischen Untersuchung römischer 
Grenzanlagen und trug maßgeblich dazu bei, deren 
Verlauf und Struktur systematisch zu dokumentieren. Mit 
seinen Ausgrabungen, Fundanalysen und wissenschaftli-
chen Veröffentlichungen schuf er wichtige Grundlagen für 
das heutige Verständnis der römischen Grenzsicherung 
und machte die Bedeutung dieser antiken Anlage einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich.

Die findet am offizielle Eröffnung der Sonderausstellung 
Samstag, 2. 15 Mai statt. Den Auftakt macht bereits um 
Uhr Führung eigens für Kinder: eine exklusive Als erste 
Gäste dürfen sie die Ausstellung mit einer speziell auf sie 
zugeschnittenen Führung entdecken, während Begleit-
personen die Zeit im Museumsgarten genießen können.

Wiedereröffnung
mit Sonderausstellung
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Auch die Martin-Luther-High-School, an der wir einen 
Teil unserer Zeit verbringen, steht vor großen Herausfor-
derungen. Rund 280 Schülerinnen und Schüler leben und 
lernen dort, doch es fehlt derzeit an klarer Leitung und 
ausreichenden finanziellen Mitteln. Trotzdem spürt man 
bei vielen Jugendlichen den Wunsch nach Bildung, 
Orientierung und Austausch – auch mit Gleichaltrigen aus

Die Situation der Berufsausbildung im Land ist schwierig. 
Politische Entscheidungen zur möglichen Kostenfreiheit 
sorgen für Unsicherheit und Verzögerungen. Ausbildungs-
stätten wissen oft nicht, wie es weitergeht, und viele junge 
Menschen warten auf ihren Start. Dennoch konnten 
einige unserer Schützlinge ihre Ausbildung beginnen – 
etwa in handwerklichen Berufen, im Bürobereich oder in 
der Pflege.

Ein Schwerpunkt unserer Reise lag erneut auf der Unter-
stützung junger Menschen in Schule und Ausbildung. 
Insgesamt begleiten wir derzeit rund 75 Schülerinnen und 
Schüler sowie zahlreiche Auszubildende. Es ist ermuti-
gend zu sehen, wie einige von ihnen kurz vor dem 
Abschluss stehen und konkrete Perspektiven entwickeln. 
Gleichzeitig bleibt der Weg dorthin für viele mit großen 
Herausforderungen verbunden.

Nach mehreren intensiven Wochen in Namibia sind wir 
inzwischen wieder auf dem Rückweg nach Deutschland – 
mit vielen Eindrücken, Begegnungen und Gedanken, die 
uns noch lange begleiten werden.

Besonders bewegend sind die persönlichen Geschichten: 
Eine angehende Krankenschwester läuft täglich mehrere 
Stunden zur Schule, weil sie sich keinen Transport leisten 
kann. Eine junge Mutter besucht eine Haushaltsschule 
und versucht, ihrem Kind gleichzeitig eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen. Andere arbeiten unter einfachen 
Bedingungen und verdienen nur sehr wenig – und sind 
dennoch dankbar für die Chance, etwas zu lernen.

Nicht alles verläuft reibungslos. Einzelne Projekte muss-
ten neu organisiert werden, und immer wieder stoßen wir 
auf strukturelle und menschliche Herausforderungen. 
Durch persönlichen Kontakt, Vertrauen und gemeinsame 
Lösungen gelingt es oft, Verbesserungen zu erreichen. 
Trotz aller Schwierigkeiten nehmen wir vor allem eines 
mit: Hoffnung! Hoffnung durch junge Menschen, die 
ihren Weg gehen wollen, durch engagierte Mitarbeitende 
vor Ort und durch die Unterstützung vieler Menschen hier 
bei uns. Wir danken allen, die unsere Arbeit

 Deutschland, etwa im 
Rahmen einer neu entste-
henden Schulpartnerschaft 
mit dem Paul-Distelbarth-
Gymnasium (PDG) in Ober-
sulm-Willsbach.

begleiten und ermöglichen. Ihre Hilfe trägt 
dazu bei, dass aus kleinen Schritten echte 
Perspektiven entstehen. Mit herzlichen 
Grüßen, Joachim und Margret Knoche

stützung von Schulen und Kindergärten sowie zusätzliche 
Förderangebote in den Schülerheimen. Wir versuchen, 
eine „Kultur des Reparierens und DIY“ nahezubringen, 
nicht alles zu belassen und wenn es vollends kaputt ist neu 
zu kaufen. Durch Reparaturprojekte entstehen kurzzeiti-
ge bezahlte Arbeitsmöglichkeiten. Diese Hilfen sollen 
nicht nur kurzfristig entlasten, sondern vor allem langfris-
tige Chancen eröffnen.

Noch deutlicher werden die 
Unterschiede im nahegele-
genen Ort Okombahe. Ho-
he Arbeitslosigkeit, Armut 
und fehlende Perspektiven 
prägen den Alltag vieler Fa-
milien. Umso wichtiger sind 
unsere Projekte vor Ort: 
Suppenküchen für Kinder, 
Bildungsangebote, Unter-

Namibia- Projektbericht
Gutes und zu Besserndes

Mehr digitale Services
Landratsamt Hohenlohekreis

Auch im Bereich Ordnung und Zuwanderung haben 
digitale Angebote deutlich an Fahrt aufgenommen. So 
können inzwischen acht unterschiedliche Aufenthaltstitel 
vollständig digital beantragt werden. Ebenso ist es 
möglich, Verpflichtungserklärungen online einzureichen 
und direkt im Antragsprozess zu bezahlen.

Das digitale Angebot wird kontinuierlich erweitert – stets 
unter Einhaltung höchster Standards bei Datenschutz und 
IT-Sicherheit. Dies ermöglicht einen sicheren und kom-
fortablen 24/7-Zugang zu den Dienstleistungen der 
Landkreisverwaltung, ganz ohne persönlichen Gang zum 
Landratsamt. 
Wie Digitalisierung gelingt, zeigt das Virtuelle Bauamt. 
Der gesamte Prozess – von der Antragstellung über die 
Bearbeitung bis hin zur Zustellung des Bescheids – wird 
digital ermöglicht. Ergänzend lassen sich im Umwelt- und 
Baurechtsamt zahlreiche weitere Anliegen online erledi-
gen. Sie reichen von naturschutzrechtlichen Genehmi-
gungen über Ausnahmen von Abschaltzeiten für Fassa-
denbeleuchtungen bis hin zu Wasserentnahmeerklärun-
gen. Selbst die Nachreichung von Unterlagen für immis-
sionsschutzrechtliche Genehmigungsverfahren ist von zu 
Hause aus möglich. 

Schneller, einfacher, digitaler: Das Landratsamt Hohenlo-
hekreis baut sein Online-Portal kontinuierlich aus und 
bietet seinen Bürgerinnen und Bürgern mittlerweile 62 
digitale Serviceleistungen. Ziel ist es, Verwaltungswege zu 
verkürzen, Prozesse zu verschlanken und einen zeit- und 
ortsunabhängigen Zugang zu zentralen Verwaltungslei-
stungen zu ermöglichen.

Besonders stark nachgefragt sind die Online-Dienste der 
Kfz-Zulassungsstelle. Die Ab-, Um- und Neuzulassung von 
Fahrzeugen, die Reservierung eines Wunschkennzei-
chens sowie die Leasingbriefauskunft können direkt 
online erledigt werden. Auch der Ersterwerb eines 
Führerscheins sowie die Beantragung einer Karteikarten-
abschrift lassen sich vollständig digital von zu Hause aus 
beantragen.

Weitere Online-Services umfassen unter anderem die 
Erlaubnis zum Umgang mit Sprengstoffen, die Anmel-
dung eines Reisegewerbes sowie die Anzeige einer 
Gaststätte. 

Auch im Sozial- und Versorgungsamt stehen weitere acht 
digitale Services zur Verfügung. Bürgerinnen und Bürger 
können hier unter anderem Anträge auf BAföG, Auf-
stiegs-BAföG, Grundsicherung, Schwerbehindertenaus-
weise, Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfe zur Pflege 
unkompliziert online stellen. Auch der Antrag auf Unter-
haltsvorschuss, der über das Jugendamt bearbeitet wird, 
ist digital verfügbar.

Dabei hat das Landratsamt 
Hohenlohekreis die Zu-
kunft fest im Blick. In den 
kommenden Monaten sol-
len weitere Dienstleistun-
gen digitalisiert werden. 

vergabe. Sie reduzier t 
Wartezeiten vor Ort, da 
Termine flexibel gewählt 
werden können. Der Ser-
vice steht bereits in beson-
ders publikumsintensiven 
Bereichen wie der Zulas-
sungsstelle, dem Auslän-
deramt, der Asylbewerber-
leistungsstelle und im Waf-
fenrecht zur Verfügung und 
sorgt für reibungslose Ab-
läufe sowie eine gesteigerte 
Servicequalität.

Die Digitalisierung bietet nicht nur erhebliche Vorteile für 
Bürger*innen , sondern vereinfacht die internen Abläufe 
der Verwaltung. Online eingereichte Anträge fließen 
direkt in die jeweiligen Fachprogramme ein, wodurch 
manuelles Erfassen durch Mitarbeitende entfällt, Übertra-
gungsfehler vermieden und Bearbeitungszeiten deutlich 
verkürzt werden. So fallen die Gebühren für eine Online-
Kfz-Abmeldung deutlich niedriger aus als bei einer 
persönlichen Antragstellung vor Ort. Einen zentralen 
Baustein für effiziente Abläufe bietet die Online- Termin-
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contra-dancers-hohenlohe.jimdo.de

Am Samstag, den findet 18. April von 15.00 - 16.00 Uhr 
unser in Clubnachmittag Öhringen, im Haus an der Walk 
statt. Freunde und Interessierte am Contratanz sind dazu 
herzlich eingeladen. Ob jung oder alt, allein oder zu zweit, 
einfach vorbeikommen und Spaß haben an Bewegung zur 
Musik in geselliger Runde.
Infos 0176 - 211 83 49 5  oder überbei Ch. Voise 

ContraDancer Hohenlohe
Mittanzen erwünscht!

Die Gestaltung des KlimaPoints war eine Idee der Klima-
Scouts und erfolgte unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit. 
Die ehemalige Hohenloher-Perlen-Wand im Foyer des 
Rathauses wurde wiederverwendet, auch das innovative 
Wandflyerregal ist aus übrig gebliebenen Materialien 
gefertigt worden.

Ein großes Dankeschön gilt den Öhringer Klima-Scouts, 
den Schreiner*innen des Baubetriebshofs, der Städtischen 
Grafikabteilung und den Elektrikern für ihre praktische 
Hilfe. Dank dieser Zusammenarbeit entstand ein Raum, der 
ansprechende Inhalte bei maximaler Flexibilität bietet.

Das Herzstück des KlimaPoints ist das interaktive Touch-
board (Bildschirm). Hier können Besucherinnen und 
Besucher durch verschiedene Themenfelder navigieren, 
darunter: Strom und Wärme, Konsum und Ernährung, 
Mobilität, Klimaanpassung, Veranstaltungen und Kli-
maschutzkonzept. Das Touchboard bietet nicht nur 
spannende Informationen, sondern auch ein Klimaquiz 
für interaktive Unterhaltung. Ergänzt werden diese 
Elemente durch verschiedene Informationsmaterialien für 
alle Altersgruppen, wie Kindermalbücher, Postkarten und 
Kochrezepte.

Im sogenannten „KlimaPoint“ im Rathaus finden Bürge-
rinnen und Bürger eine lebendige Plattform, die Informa-
tionen zu verschiedenen Themen rund um Klimawandel 
und nachhaltige Entwicklung bietet. Unter dem Motto: 
„Öhringen. Wir schützen, was wir lieben.“ Ist dieses Pro-
jekt ein lebendiger Ausdruck des Engagements der Gro-
ßen Kreisstadt für eine nachhaltige Zukunft und fördert 
das Bewusstsein für Umweltschutz und Nachhaltigkeit.

Die Stadt Öhringen lädt alle Öhringerinnen und Öhringer 
herzlich ein, den neuen Informationspunkt zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus zu besuchen und sich inspirieren 
zu lassen. 

KlimaPoint
für eine nachhaltige Zukunft in ÖHR

Die Öhringer Klimaschutzmanagerin Sophie Giebler im 
neuen Klimapoint/Klimapunkt im Rathaus Öhringen. 

Foto © Stadt Öhringen

Zügig verliefen die Vereinsregularien mit Geschäfts- und 
Kassenbericht bei einstimmig erteilter Entlastung des 
Vorstands seitens der Mitglieder. Ebenso einstimmig 
nahmen sie die Erhöhung und künftig flächengenauere 
Anpassung der KOV-Mitgliedsbeiträge an. 

Mehr als 50 Teilnehmer begrüßte Franz Giebler, stellver-
tretender Vorsitzender des Kreisobstbauvereins Öhringen 
e.V. (KOV), zur Mitgliederversammlung 2026. 

Als Gastreferent begrüßte die KOV-Versammlung den 
Präsidenten des Landesverbandes Erwerbsobstbau 
(LVEO) Hubert Bernhard, der einen Obst- und Hopfen-
baubetrieb in Kressbronn am Bodensee bewirtschaftet. 
Er stellte der Versammlung die komplexen Strukturen der 
Verbandsorganisation und die Notwendigkeit einer 
soliden berufsständischen Interessenvertretung der 
Obsterzeuger vor. Als Hauptaufgaben des LVEO nannte 
er die weitere Verfügbarkeit von Pflanzenschutzmitteln, 
den Mindestlohn für Saisonarbeitskräfte, die landwirt-
schaftliche Sozialversicherung und Alterskasse sowie die 
zum Teil ideologische Berichterstattung. 
Die Ausnahmegenehmigung beim Mindestlohn für Ern-
tehelfer stuft Bernhard als momentan dringendstes Pro-
blem ein. Er habe den Kampf dafür nicht aufgegeben, ob-
wohl das Thema politisch umstritten und rechtlich schwer 
durchsetzbar sei. In der Öffentlichkeitsarbeit will man sich 
auf Kontakte zu Medien und Politik konzentrieren.

Als speziell deutsches Problem bezeichnete Bernhard die 
diesjährige Apfelvermarktung. Die Ernte sei komplett 
unterschätzt worden und fiel um rund 30% höher aus. Die 
Ware aus dem Alten Land wurde weit unter Preis auf den 
Markt geworfen, worauf auch das Angebot hiesiger 
Regionen preislich unter Druck geraten sei. Diese Markt-
situation konnte bis heute nicht gedreht werden.„Wir 
haben grundsätzlich weniger ein Mengenproblem, als 
vielmehr ein Qualitätsproblem“, sagte Bernhard.

Nach Gieblers Worten lagen die gut verteilten Nieder-
schläge und Temperatur des Jahres 2025 im Umkreis von 
Öhringen im Durchschnitt der Jahre. Die Wachstumsbe-
dingungen waren bei wenig Spätfrösten gut. So waren die 
Erträge in den Stein-, Kernobst- und Beerenkulturen sehr 
solide. Mit der Vermarktungssituation für Beeren, Kir-
schen zeigte sich Giebler zufrieden. „Beim Kernobst 
dagegen läuft die Ware einfach nicht so ab wie geplant. 
Was sich sicher auf die Preise auswirken wird“, erwartete 
der Zweiflinger Obstbauer. 

Obgleich Bernhard staatlichen Subventionen eher kritisch 
gegenübersteht und das Einkommen lieber über die 
Produkte gesichert sehen will, sei für die Obstbauern 
künftig eine Prämie zur Umstellung von Bestandsanlagen 
auf besonders widerstandsfähige Sorten zu begrüßen. 

KreisObstbauVerein ÖHR Gegen Müllablagerungen
Probleme mit Markt und Mindestlohn Videoüberwachung an Kläranlage

Über Jahre hinweg kam es im Bereich der Kläranlage 
immer wieder zu illegalen Müllablagerungen. Unbekann-
te Täter entsorgten dort Hausrat, Bauschutt und Sperr-
müll widerrechtlich – mit erheblichem Aufwand für den 
städtischen Bauhof und entsprechenden Kosten für die 
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler. Alle bisherigen 
Maßnahmen zeigten nur begrenzte Wirkung.

Die Stadt Öhringen hat an der städtischen Kläranlage 
eine Videoüberwachungsanlage in Betrieb genommen. 
Ziel der Maßnahme ist es, wilden Müllablagerungen 
wirksam entgegenzuwirken, die das Gelände seit Jahren 
belasten. Seit Inbetriebnahme der Kameras verzeichnet 
die Stadt einen signifikanten Rückgang der illegalen 
Entsorgungen.

Die Videoüberwachung steht auf einer rechtlichen Basis: 
Der Ministerrat Baden-Württemberg hat eine Änderung 
des Landesdatenschutzgesetzes beschlossen, die den 
Videoschutz im öffentlichen Raum stärkt. Die neuen 
Regelungen lassen Videoüberwachung generell zur 
Erfüllung öffentlicher Aufgaben sowie zur Ausübung des 
Hausrechts zu. 
Damit erhält die Stadt Öhringen die nötige Rechtssicher-
heit, um ihre öffentliche Infrastruktur und das Gemein-
wohl wirksam zu schützen – ohne dabei den Datenschutz 
zu vernachlässigen. Die maximale Speicherfrist der 
Aufnahmen wurde gesetzlich auf zwei Monate festgelegt.

Angesichts des positiven Effekts an der Kläranlage prüft 
die Stadt Öhringen den Einsatz von Videoüberwachung 
auch an weiteren Standorten. Im Fokus steht dabei 
beispielsweise der Fahrstuhl zwischen Schlosshof und 
Hofgarten, wo es in der Vergangenheit wiederholt zu 
Vandalismus gekommen ist. Dort verursachen mutwillige 
Beschädigungen erhebliche Kosten und beeinträchtigen 
die Nutzbarkeit für die Bevölkerung.
Die Stadt Öhringen behält sich vor, im Rahmen der 
gesetzlichen Möglichkeiten weitere Kameras an geeigne-
ten Standorten zu installieren, sofern dies zur Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben erforderlich ist.

Videoüberwachung an den Altglascontainern an der Kläranlage 
Öhringen. Foto © Stadt Öhringen
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contra-dancers-hohenlohe.jimdo.de

Am Samstag, den findet 18. April von 15.00 - 16.00 Uhr 
unser in Clubnachmittag Öhringen, im Haus an der Walk 
statt. Freunde und Interessierte am Contratanz sind dazu 
herzlich eingeladen. Ob jung oder alt, allein oder zu zweit, 
einfach vorbeikommen und Spaß haben an Bewegung zur 
Musik in geselliger Runde.
Infos 0176 - 211 83 49 5  oder überbei Ch. Voise 

ContraDancer Hohenlohe
Mittanzen erwünscht!
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für interaktive Unterhaltung. Ergänzt werden diese 
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jekt ein lebendiger Ausdruck des Engagements der Gro-
ßen Kreisstadt für eine nachhaltige Zukunft und fördert 
das Bewusstsein für Umweltschutz und Nachhaltigkeit.
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herzlich ein, den neuen Informationspunkt zu den Öff-
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Vandalismus gekommen ist. Dort verursachen mutwillige 
Beschädigungen erhebliche Kosten und beeinträchtigen 
die Nutzbarkeit für die Bevölkerung.
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10 Jahre Landesgarten-
schau Öhringen
Öhringen blüht weiter

Hohenloher PARK Erlebnis (14. – 17. Mai) Der Hofgar-
ten verwandelt sich vier Tage lang in eine Genussmeile 
mit Kunsthandwerk, Mode und regionaler Kulinarik. 
Highlights sind Klassiker wie das Ballonglühen, das 
„Picknick in Weiß“ und mitreißende Kochshows.

Scheunenparty (3. & 4. Oktober) Den Abschluss bildet 
eine zünftige Party in der historischen Laga-Location. 
Am Samstag mit Big-Band-Sound und Rock, am Sonntag 
als Familienfest mit Blasmusik und Kinderaktionen.

Sommerfestival XL (16. Juli – 1. August) Was als Begleit-
programm der Gartenschau begann, ist heute ein regio-
naler Publikumsmagnet. Besondere Akzente setzt das 40-
jährige Jubiläumskonzert der Band „Good News“.
Live-Cooking bei Das „Öhringen schmeckt“ (26. Juli) 
Festivalgelände wird zur größten Open-Air-Küche der Re-
gion. Köche zeigen live auf der Bühne ihr Können, er-
gänzt durch Streetfood-Angebote und Grillspezialitäten.

Das Jahr 2016 war für Öhringen ein Meilenstein: Mit der 
Landesgartenschau entstanden der neu gestaltete Hof-
garten, die Cappelaue und lebendige Treffpunkte für alle 
Generationen. Zehn Jahre später blicken wir stolz auf die 
nachhaltige Wirkung dieser Impulse zurück. Das Jubi-
läumsjahr 2026 feiert diese Orte der Begegnung, die täg-
lich durch Vereine, Familien und Kultur mit Leben gefüllt 
werden. Besondere Höhepunkte im Jubiläumsjahr:

Weitere Highlights im Jubiläumsjahr Die Vielfalt zieht sich 
durch das ganze Jahr: Vom Römerfest im Weygang 
Museum  Jubiläums-Reitturnier in Cappel über das bis hin 
zum Naturfreunde „BaRock’n Roll“ am Hoftheater. 
genießen den Tag des offenen Gartens im Hofgut Cappel, 
während Sportliche am hoch Kletterturm-Jubiläum 

Allmand kunterbunt (29. Juli) Zum Ferienbeginn verwan-
delt sich die Allmand in eine Erlebniswelt für Kinder mit 
Kreativstationen, Rallye und buntem Bühnenprogramm.

Geschichte erleben: Hofgartenführungen sowie Vorträge 
über Römer und Limes bieten tiefe Einblicke. Erstmalig 
gibt es auch eine geführte Fahrradtour.
Aktiv & Kreativ: Jeden Freitag lädt „Fit im Park“ zur 
Bewegung unter freiem Himmel ein. In der Scheune 
warten Mitmachaktionen für Familien.

hinauswollen. Die Öhringer Woche unter dem Motto 
„Öhringen blüht auf“ vhs-Programm und ein spezielles 
runden das Angebot ab.
Parallel feiert der am seinOhrntalradweg Pfingstsonntag  
10-jähriges Bestehen am Grillplatz in Ohrnberg. Ein mo-
biles Fahrradmuseum präsentiert historische Räder und 
lädt mit verschiedenen Modellen zum Ausprobieren ein.
Regelmäßige Angebote

Ohrnbeach & After Work: Von Mai bis September bele-
ben sommerliche After-Work-Events das Ufer der Ohrn.
Nachhaltigkeit und Ausblick Flankiert wird das Jahr durch 
die Renovierung des Limestors, die Reaktivierung des 
„Grünen Trauzimmers“ im Hofgarten und die Pflanzung 
des „Teil-Orte-Wäldchens“. Ein Fotowettbewerb sucht 
die schönsten Laga-Erinnerungen der letzten Dekade.
Getragen wird das Jubiläum von der Stadt Öhringen und 
zahlreichen engagierten Partnern und Vereinen. Das Jahr 
2026 ist ein Dankeschön an alle, die die Entwicklung 
unserer Stadt möglich gemacht haben. Wir laden Sie ein, 
diese Geschichte gemeinsam weiterzuschreiben.
Infos und alle Termine unter oehringen.de/jubilaeum  

Museumstag
Heimatmuseum
Wie gewohnt ist das un-
garndeutsche Heimatmu-
seum Poststraße 2 in in der 
Bretzfeld, am ersten Sonn-
tagnachmittag im Monat 
(5. April) von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr wieder geöffnet.

Mit einer geselligen Unterhaltung bei Kaffee und einem 
Stückchen selbstgebackenem Kuchen darf auch gerech-
net werden. Der Eintritt ist frei. 

Mitglieder der Heimatver-
eins stehen für Erläuterun-
gen zur Verfügung.

Um die sprachliche Vielfalt weiter zu stärken, werden für 
die nächste Schulungsrunde ab Herbst 2026 insbesonde-
re Personen mit Bulgarisch-, Albanisch- oder Kurdisch-
kenntnissen gesucht. Weitere Sprachkenntnisse sind 
ebenfalls willkommen. Die Schulung basiert auf einem 
bewährten Konzept: Sie umfasst Präsenz- und Online-
Module, ist für die Teilnehmenden kostenfrei und beinhal-
tet eine angemessene Aufwandsentschädigung für den 
ehrenamtlichen Einsatz. Das Engagement bietet die Mög-
lichkeit, einen bedeutenden Beitrag zur Integration und 
Unterstützung von Familien in der Region zu leisten.
Interessierte, die neben Deutsch eine oder mehrere 
weitere Sprachen beherrschen, können sich bis spätes-
tens anmelden. Zur sowie für 1. August 2026 Anmeldung 
weitere Informationen steht Nadine Rüdenauer vom Amt 
für Kreisschulen und Bildung des Landratsamtes Hohen-
lohekreis unter der Telefonnummer 07940 -18 1924 
oder per Mail an nadine.ruedenauer@hohenlohekreis.de 
zur Verfügung.

Das Landratsamt Hohenlohekreis sucht engagierte 
Personen, die sich ehrenamtlich als Elternmentorinnen 
und Elternmentoren im Hohenlohekreis engagieren 
möchten. Besonders Familien mit Migrationsgeschichte 
profitieren von der Unterstützung, um sprachliche und 
kulturelle Barrieren zu überwinden und den Schulalltag 
erfolgreich zu meistern.
Derzeit sind im Hohenlohekreis 51 Elternmentorinnen 
und Elternmentoren aktiv, die insgesamt 31 Sprachen 
abdecken. In diesem Jahr wurden bereits 14 weitere 
Personen qualifiziert. Zu ihren Aufgaben gehört es, Eltern 
bei wichtigen Terminen wie Elternabenden oder Gesprä-
chen mit Lehrkräften zu begleiten sowie als neutrale 
Ansprechpartner bei Fragen rund um das deutsche 
Schulsystem zur Seite zu stehen. Damit leisten sie nicht 
nur wertvolle Unterstützung für die Familien selbst, 
sondern entlasten auch Schulen und Kindergärten im 
gesamten Landkreis.

Elternmentoren gesucht
Engagement für Familien

Interkulturelle Elternmentoren und Referentinnen bei ihrem 
Abschluss an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 

Kupferzell   Foto: LRA
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10 Jahre Landesgarten-
schau Öhringen
Öhringen blüht weiter
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Kupferzell   Foto: LRA
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Den krönenden bildet am Freitag, Abschluss 17. April  
um 19.30 Uhr Lesung mit Ewald Arenz die in der KUL-
TURa. Der Autor liest aus seinem Buch, berichtet von 
seiner Arbeit und steht für Fragen zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung bei der Volkshochschule 
ist erforderlich. 

So haben Leserinnen und Leser Gelegenheit bei einem 
gemütlichen Spaziergang mit einem kleinen Picknick am 
Montag, 13. April, ab 14 Uhr, sich über das Buch „Alte 
Sorten“ und die Eindrücke des Weges auszutauschen. 
Der Spaziergang führt durch die Öhringer Natur – ganz 
im Geist des Buches, in dem die Begegnung der unglei-
chen Frauen Sally und Liss zu einem besonderen Sommer 
der Selbstfindung wird. 

spannender, aber ruhiger und ermutigender norwegi-
scher Film und ein Tütchen Popcorn für jeden Kinobesu-
cher ergeben einen spannenden Kinonachmittag für die 
ganze Familie (Dauer: 79 Minuten). Der Eintritt ist frei, 
eine sollte man jedoch haben. Diese bekommt Freikarte 
man in der Stadtbücherei oder unter Tel. 07941/68-
4200. Das KinderKino wird finanziell unterstützt vom 
Förderverein der Stadtbücherei Öhringen. 

Der gibt Einblick in Obsthof Rembold in Baumerlenbach 
den  wie Goldparmäne Anbau historischer Apfelsorten
und Brettacher Apfel ( ). Eine 11. April Blütenwanderung 
durch Streuobstwiesen 18. April)(  macht die Obstbaum-
blüte rund um Pfedelbach erlebbar.

Noch bis Ende April ist Öhringen ein großer Lesekreis: 
das ist in diesem Lesefestival „Öhringen liest ein Buch“ 
Jahr in die sechste Runde gegangen und präsentiert ein 
umfangreiches Rahmenprogramm zum Roman „Alte 
Sorten“ von SPIEGEL-Bestsellerautor Ewald Arenz (ge-
samtes Programm unter literaturerlebnisse-oehringen.de)

Treffpunkt Justitia-Brunnen vor der Stadtbüchereiist der . 
Der Spaziergang endet gegen 16 Uhr bei der Bücherwelt 
Heyer. Eine unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, Anmeldung 
per Mail an stadtbuecherei@oehringen.de oder in der 
Stadtbücherei ist erforderlich. 

• Alle Medien können vorzeitig zurückgegeben werden, 
auch E-Audios.

Die grundlegend überarbeitete Plattform auf heilbronn-
franken.onleihe.de macht die Ausleihe von E-Medien 
deutlich einfacher und barriereärmer.

• Es gibt einen unbegrenzten Merkzettel.

• Auf Wunsch kann die eigene Ausleih-Historie gespei-
chert werden, damit man sehen kann, was man früher 
ausgeliehen hat.

Unter  finden sich technische Vorausset-hilfe.onleihe.de
zungen, alle wichtigen Infos zur Onleihe 3 sowie ein kos-
tenloser Onleihe-Guide mit den wichtigsten Informatio-
nen auf einen Blick. Natürlich unterstützt Sie das Stadtbü-
chereiteam auch gerne persönlich oder telefonisch.

Der Onleihe-Verbund Heil-
bronn-Franken startete im 
März mit der neuen Onleihe 3.

Kolumbien – eine unvergess-
liche Reise durch das bunte 
Land: in einem Bildervor-
trag stellt Hans Seevers am 
Mittwoch, 29. April, 19.30 
Uhr das südamerikanische 
Land der Extreme vor. 

• Ein augenschonender Dark Mode steht zur Verfügung.

Onleihe 3 gestartet

In Kooperation mit der vhs Öhringen. Eintritt  5,- Euro. 
Anmeldung bei der vhs oder unter Tel. 07941 68 - 42 50.

Wer die Onleihe noch nicht kennt, kann sie im Browser 
auch als Gast ohne Anmeldung testen und sich in Ruhe 
mit der Plattform vertraut machen.

• Lese- und Hörstände werden zwischen App und Web-
Onleihe automatisch synchronisiert – auch über 
verschiedene Geräte hinweg.

Hans Seevers arbeitete als Biologie- und Geographieleh-
rer am Hohenlohe-Gymnasium Öhringen. Während des 
Studiums bereiste er erstmals Mitte der 80er Jahre Süd-
amerika. Mit seiner mehrmonatigen Reise nach Kolum-
bien 2024 verwirklichte er sich im Ruhestand seinen 
Wunsch, eine Fremdsprache vor Ort neu zu lernen, um da-
mit ein bisher ihm unbekanntes Land von innen heraus 
kennen zu lernen. Mit kleinen kolumbianischen Köstlich-
keiten wird der Bilderabend kulinarisch abgerundet.

• Alle Medien können am Ende der Leihfrist verlängert 
werden.

Für die Nutzung auf Smartphones und Tablets ist die In-
stallation der neuen Onleihe-3-App erforderlich. Sie er-
setzt die bisherige App. Wer die Onleihe am PC, Laptop 
oder mit E-Readern von PocketBook oder tolino nutzen 
möchte, geht auf meine.onleihe.de und wählt dort die Hei-
matbibliothek aus. Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt.

,  

April April…

in der Stadtbücherei

cherei am zum Filmschauen Mittwoch, 8. April, 15 Uhr 
ein. Wir zeigen „Tottori!“. Hier unternehmen die beiden 
Mädchen Billie (5) und Vega (9) mit ihrem Vater einen 
Ausflug. Plötzlich stürzt der Vater in eine Höhle und 
kommt nicht mehr heraus. Die Mädchen müssen Hilfe 
holen und begeben sich auf eine abenteuerliche Reise. Ein 

Wir laden Jugendliche zwischen zu einem  10 – 14 Jahren 
Werkstattnachmittag voller Medienquatsch  ein. Am
Freitag, 24. April, 15:15 Uhr können VR-Brillen erkun-
det werden. Dr. Lisa König ist Hohenloherin und Litera-
tur- und Mediendidaktikerin an der Pädagogischen 
Hochschule Freiburg. Sie ist stellvertretende Direktorin 
des Zentrums für didaktische Computerspielforschung.

Am Donnerstag, 23. April, 15.15 Uhr wird 
die Kamishibai-Geschichte „Als das Faultier 
mit seinem Baum verschwand“ für Kinder 
von  vorgeführt.3-5 Jahren

“Kamishibai” kommt aus Japan und heißt übersetzt 
“Papiertheater”. Die Geschichte wird mit Hilfe einer 
Kamishibai-Bühne und speziellen Bildkarten erzählt.

Medienquatsch mit Lisa König – VR-Brillen erkunden

Tottori! – Kopfüber ins Abenteuer 

Krabbelgruppe für Kinder von 1,5 - 3 Jahren 

Am steht die Geschich-Dienstag, 14. April um 15.15 Uhr 
te „Der kleine Wassermann – Frühling im Mühlenweiher“ 
für auf dem Plan. Die Bilder aus  Kinder von 4-6 Jahren 
dem Bilderbuch werden auf die Leinwand projiziert und 
dazu die Geschichte vorgelesen. Nach der Vorführung 
wird noch gebastelt oder gemalt.

Osterferien-Familienkino:

BilderBuchKino 

treffen sich am Freitag, 10.  April von 10.00 -10.30 Uhr. 
Hier haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, 
spielen und entdecken die spannende Welt der Bücher. 
Danach ist freies Stöbern in der Stadtbücherei bis 11 Uhr 
möglich. Einlass ist ab 9:45 Uhr, wir beginnen pünktlich.

Der Eintritt zu allen Kinder - Veranstaltungsreihen ist frei. 
Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941/68-4200, per 
Mail an stadtbuecherei@oehringen.de oder in

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater

mit  Begleitperson: Die Öhringer Lesemäuse

KinderKino-Fans (6 -12 J.) und
ihre Familien lädt die Stadtbü-

der Stadtbücherei ist erforderlich.

Öhringer Lesemäuse 

Sie ist ein High Libido Girl, doch Sexualität ist 
verboten: Dating, Küssen – alles Sünden. So 
hat sie es im freikirchlichen Umfeld gelernt und 
ihrer fundamentalistischen Glaubensgemein-

Feucht & Fromm – Lesung mit Nana Myrrhe

schaft treu geglaubt. Bis dieses Weltbild  Risse bekam. 
Am berichtet die Autorin Samstag, 25. April, 19.30 Uhr  
in der Katholischen Kirche Öhringen nicht nur vom ei-
genen Erleben des Keuschheitswahns, sondern schaut auf 
das System dahinter: Purity Culture. Musik von Patrick 
Gläser, in Kooperation mit der Kath. Kirchengemeinde 
Öhringen und der Hohenlohe’schen Buchhandlung Rau. 
Eintritt: Spenden für Frauen- und Kinderschutzhaus
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Die einzigartige  ist in dieser Form „Wein Wege-App“
kaum vergleichbar. Sie kann optional als digitale Beglei-
tung der Wanderung auf Android- und iOS-Smartphones 
genutzt werden. Weiterführende Informationen zu den 
Themenschwerpunkten Wein-Anbau und Wein-Genuss, 
Videos, passende Rezepte zu den regionalen Weinen und 
viele weitere Inhalte laden dazu ein, das Wissen spielerisch 
zu vertiefen.

Im Rahmen des Tourismusverbundes Hohenloher Perlen 
wurden im September 2021 die Weinlehrpfade „Wein-
Anbau“ in Öhringen-Michelbach und „Wein-Genuss“ in 
Pfedelbach-Heuholz erneuert. Entlang der Wanderwege 
sorgen informative Tafeln, Mitmachstationen sowie 
unterhaltsame Anekdoten örtlicher Winzer für Abwechs-
lung und Wissenswertes rund um den Wein.

Während der Touren eröffnen sich den Wandernden 
beeindruckende Ausblicke – etwa von der Aussichtsplatt-
form am Ranzenberg auf dem Wein Weg in Heuholz 
(Gesamtlänge 3,3 km) oder „beim Großen Stein“ auf der 
Michelbacher Rundtour (Gesamtlänge 5,1 km). Jede 
Jahreszeit verleiht den Wegen dabei ihren ganz eigenen 
Charme. Ein Glas oder eine Flasche des köstlichen 
Hohenloher Rebensaftes kann im Anschluss bei lokalen 
Selbstvermarktern und in Gastwirtschaften verkostet 
oder erworben werden.
Weitere Informationen sowie einen Infoflyer finden Sie 
unter www.hohenloher-perlen.de

Genuss und Wissen
Wein Wege in Michelbach & Heuholz

Fertig-
stellung
April
2026 

Ohne Provision!

besprochen. Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanre-
gungen für das Kind werden auch elterliche Bedürfnisse 
nach Entspannung, Information und Austausch mit 
anderen Familien berücksichtigt. Der für Babys, die Kurs 
im Januar und Februar geboren sind, startet am 17. April, 
12-13 Uhr. Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5, 
Kosten für 10 Treffen 95,- Euro�, Info & Anmeldung unter 
familienbildung@drk-hohenlohe.de 

ElBa-Kurs: Eltern & Baby
Guter Start für Winzlinge
Eine erfahrene Kursleiterin begleitet die 
Teilnehmenden durch das erste Lebens-
jahr des Kindes. Entwicklungsbedingte 
Themen wie etwa Schrei- und Schlaf-
verhalten, Ernährung und die kindliche 
Entwicklung werden mit den Eltern 

Im Rahmen des Jacobifestes findet auch 2026 wieder der 
beliebte  statt. Rund um den Jacobi-Markt in Schrozberg
idyllischen Schafsee und entlang des Zugangs zum 
Festgelände entsteht vom 18. bis 20. Juli 2026 eine 
stimmungsvolle Marktmeile mit besonderem Flair. Freuen 
dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf ein 
vielfältiges Angebot mit handgefertigten Produkten, 
originellen Einzelstücken und sorgfältig ausgewählten 
Waren.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Kontaktdaten sowie 
einer kurzen Beschreibung Ihres Angebots an:

Für den Jacobi-Markt 2026 suchen wir motivierte 
Ausstellerinnen und Aussteller, die mit kreativen, regiona-
len oder nachhaltigen Produkten zum besonderen 
Charakter des Marktes beitragen möchten. Sie bieten 
Selbstgemachtes, Kunsthandwerk, Dekoratives, Nützli-
ches oder besondere Geschenkideen an? Dann laden wir 
Sie herzlich ein, Teil dieses traditionsreichen Marktes zu 
werden.

Krailshausener Str. 15, 74575 Schrozberg

Wir freuen uns auf vielfältige Bewerbungen und darauf, 
gemeinsam einen lebendigen und attraktiven Jacobi-
Markt 2026 zu gestalten!

Stadt Schrozberg, z. Hd. Manuela Schlecht

Oder per E-Mail: manuela.schlecht@schrozberg.de

Jacobi-Markt 2026
Mitmachen und sich jetzt bewerben!

Ab sofort ist die Rathauszentrale als Bürgerbüro im 
Schlossfoyer (Marktplatz 15) zu erweiterten Zeiten für Sie 
da. Für mehr Flexibilität, um viele Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger bequem zu erledigen.

Do: 08:15 bis 18 Uhr      Fr : 08:15 bis 12:15 Uhr
Mo -  Mi: 08:15 bis 16:15 Uhr

• Gelbe Säcke, Abfallkalender und Änderung von 
Müllangelegenheiten, Tonnenbestellungen/Änderung 
der Tonnengröße, Verkauf von Restmüllsäcken, 
Ausgabe von Hundekotbeuteln, Ausgabe grüne 
Altölsammelbehälter

• Kopieren und Beglaubigen von Dokumenten

• Weiterleitung der Unterlagen in die Ämter

• Flyer und Broschüren, auch für touristische Ziele

• Fundbüroservice

• Ausgabe von verschiedenen Anträgen sowie beantrag-
ten Unterlagen 

• Verkauf von Öhringer Souvenirs

• Telefonzentrale und Weitervermittlung in die Ämter

• Tickets für Veranstaltungen der KULTURa

Längere Öffnungszeiten
im Öhringer Rathaus / Bürgerbüro

Bild: © Stadt Öhringen
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Die einzigartige  ist in dieser Form „Wein Wege-App“
kaum vergleichbar. Sie kann optional als digitale Beglei-
tung der Wanderung auf Android- und iOS-Smartphones 
genutzt werden. Weiterführende Informationen zu den 
Themenschwerpunkten Wein-Anbau und Wein-Genuss, 
Videos, passende Rezepte zu den regionalen Weinen und 
viele weitere Inhalte laden dazu ein, das Wissen spielerisch 
zu vertiefen.

Im Rahmen des Tourismusverbundes Hohenloher Perlen 
wurden im September 2021 die Weinlehrpfade „Wein-
Anbau“ in Öhringen-Michelbach und „Wein-Genuss“ in 
Pfedelbach-Heuholz erneuert. Entlang der Wanderwege 
sorgen informative Tafeln, Mitmachstationen sowie 
unterhaltsame Anekdoten örtlicher Winzer für Abwechs-
lung und Wissenswertes rund um den Wein.

Während der Touren eröffnen sich den Wandernden 
beeindruckende Ausblicke – etwa von der Aussichtsplatt-
form am Ranzenberg auf dem Wein Weg in Heuholz 
(Gesamtlänge 3,3 km) oder „beim Großen Stein“ auf der 
Michelbacher Rundtour (Gesamtlänge 5,1 km). Jede 
Jahreszeit verleiht den Wegen dabei ihren ganz eigenen 
Charme. Ein Glas oder eine Flasche des köstlichen 
Hohenloher Rebensaftes kann im Anschluss bei lokalen 
Selbstvermarktern und in Gastwirtschaften verkostet 
oder erworben werden.
Weitere Informationen sowie einen Infoflyer finden Sie 
unter www.hohenloher-perlen.de

Genuss und Wissen
Wein Wege in Michelbach & Heuholz

Fertig-
stellung
April
2026 

Ohne Provision!

besprochen. Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanre-
gungen für das Kind werden auch elterliche Bedürfnisse 
nach Entspannung, Information und Austausch mit 
anderen Familien berücksichtigt. Der für Babys, die Kurs 
im Januar und Februar geboren sind, startet am 17. April, 
12-13 Uhr. Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5, 
Kosten für 10 Treffen 95,- Euro�, Info & Anmeldung unter 
familienbildung@drk-hohenlohe.de 

ElBa-Kurs: Eltern & Baby
Guter Start für Winzlinge
Eine erfahrene Kursleiterin begleitet die 
Teilnehmenden durch das erste Lebens-
jahr des Kindes. Entwicklungsbedingte 
Themen wie etwa Schrei- und Schlaf-
verhalten, Ernährung und die kindliche 
Entwicklung werden mit den Eltern 

Im Rahmen des Jacobifestes findet auch 2026 wieder der 
beliebte  statt. Rund um den Jacobi-Markt in Schrozberg
idyllischen Schafsee und entlang des Zugangs zum 
Festgelände entsteht vom 18. bis 20. Juli 2026 eine 
stimmungsvolle Marktmeile mit besonderem Flair. Freuen 
dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf ein 
vielfältiges Angebot mit handgefertigten Produkten, 
originellen Einzelstücken und sorgfältig ausgewählten 
Waren.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Kontaktdaten sowie 
einer kurzen Beschreibung Ihres Angebots an:

Für den Jacobi-Markt 2026 suchen wir motivierte 
Ausstellerinnen und Aussteller, die mit kreativen, regiona-
len oder nachhaltigen Produkten zum besonderen 
Charakter des Marktes beitragen möchten. Sie bieten 
Selbstgemachtes, Kunsthandwerk, Dekoratives, Nützli-
ches oder besondere Geschenkideen an? Dann laden wir 
Sie herzlich ein, Teil dieses traditionsreichen Marktes zu 
werden.

Krailshausener Str. 15, 74575 Schrozberg

Wir freuen uns auf vielfältige Bewerbungen und darauf, 
gemeinsam einen lebendigen und attraktiven Jacobi-
Markt 2026 zu gestalten!

Stadt Schrozberg, z. Hd. Manuela Schlecht

Oder per E-Mail: manuela.schlecht@schrozberg.de

Jacobi-Markt 2026
Mitmachen und sich jetzt bewerben!

Ab sofort ist die Rathauszentrale als Bürgerbüro im 
Schlossfoyer (Marktplatz 15) zu erweiterten Zeiten für Sie 
da. Für mehr Flexibilität, um viele Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger bequem zu erledigen.

Do: 08:15 bis 18 Uhr      Fr : 08:15 bis 12:15 Uhr
Mo -  Mi: 08:15 bis 16:15 Uhr

• Gelbe Säcke, Abfallkalender und Änderung von 
Müllangelegenheiten, Tonnenbestellungen/Änderung 
der Tonnengröße, Verkauf von Restmüllsäcken, 
Ausgabe von Hundekotbeuteln, Ausgabe grüne 
Altölsammelbehälter

• Kopieren und Beglaubigen von Dokumenten

• Weiterleitung der Unterlagen in die Ämter

• Flyer und Broschüren, auch für touristische Ziele

• Fundbüroservice

• Ausgabe von verschiedenen Anträgen sowie beantrag-
ten Unterlagen 

• Verkauf von Öhringer Souvenirs

• Telefonzentrale und Weitervermittlung in die Ämter

• Tickets für Veranstaltungen der KULTURa

Längere Öffnungszeiten
im Öhringer Rathaus / Bürgerbüro

Bild: © Stadt Öhringen
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• PKW - Stellplätze in Tiefgarage und Außenbereich

• Aufzug von Tiefgarage bis ins Wohngeschoss
• Anschluss an das städtische Nahwärmenetz
• Video Sprechanlage mit Farbmonitor
• Fußbodenheizung in allen Räumen

• lichtdurchflutete Räume mit 3-fach-Verglasung

• moderne Sanitärgegenstände
• Süd - Balkone bzw. Terrassen

• bodenebene Duschen
• barrierefreier Zugang

• Fahrradabstellplätze
• Photovoltaikanlage

• elektrische Rollläden 

Gäwelestraße I. Bauabschnitt  Öhringen Nord - EIGENTUMSWOHNUNGEN  
Aktuell planen wir den Bau von zwei Mehrfamilienhäusern mit 18 Wohnungen,

2 bis 4 Zimmer Wohnungen mit 57 m² bis 98 m² Wohnfläche

Kreisbaugenossenschaft Öhringen eG  Hirschgasse 34 74613 Öhringen
07941 - 91 16 - 10    www.kreisbau-oehringen.de

DieleDiele

SchlafenSchlafen
Abstl.Abstl.

ZimmerZimmer

WCWC

BadBad

Koch./Ess./Wohn.Koch./Ess./Wohn.
Diele

Balkon

Schlafen Koch./Ess./Wohn.

Du/WC

2-Zimmer
Wohnung
55,88m²

3-Zimmer
Wohnung
83,33m²

3-Zimmer
Wohnung
84,13m²

Verkaufsstart !

Sie möchten sich vormerken lassen?

Telefon: 07941 - 91 16 - 10

BalkonBalkon


